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IN DIESER 
AUSGABE

Tel. 05401/1584177
Mobil 01573/4844093
Telefonisch erreichbar von: Mo. bis Fr. 8 bis 20 Uhr

Oeseder Straße 90a
49124 Georgsmarienhütte

www.umzugmazreku.de 
info@umzugmazreku.de

Wir machen das!

Kompetent   
zeitnah   
kostengünstig

Umzüge
  Transport mit Fahrzeugen aller Klassen
  Privat oder gewerblich
  Jede Entfernung in Deutschland
  Organisation, Planung, Beratung
  Möbel- und Küchenmontage
  Angebot zum Festpreis

Renovierungen
  Renovierungsarbeiten vom  
Fachmann, z.B. Malerarbeiten
  Anstriche, PVC-Fußböden,  
Laminate usw.
  abschließende Grundreinigung
  Entsorgungen aller Art
  Winterdienst

Abbrucharbeiten
  Gebäudeabrisse, Entkernung
  Demontage von Fenstern,  
Türen, Mauern

Entrümpelungen
  Professionelle Entrümpelungen von 
Zimmer, Wohnung oder Bürogebäude
  Haushaltsauflösungen mit Entsorgung
  An- und Verkauf von gut erhaltenem 
Hausrat wie z.B. Möbeln,  
elektronischen Geräten
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Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 27. Mai 2023.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 22. Mai, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-tägig samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
18. Mai 2023.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
25. Mai 2023.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Boden-, WDVS-Arbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

Infoabend zum  
Klimaschutz gut besucht
Bürgermeister aus Bad Iburg, Glandorf und Hilter  
hatten in die Realschule eingeladen
Was kann jeder Einzelne für 
den Klimaschutz tun? Mit dieser 
Frage beschäftigen sich die Ge-
meinden im Landkreis und ar-
beiten an einem umfangreichen 
Klimaschutzkonzept in Zusam-
menarbeit mit den Experten der 
EKP Energie-Klima-Plan gGmbH 
aus Osnabrück. Es soll ein Maß-
nahmenkatalog erstellt werden, 
der langfristig ein bindendes 
Klimaschutzmanagement für 
alle Gemeinden sicherstellt. Tat-
sache ist, dass man im Landkreis 
Osnabrück bundesweit im Ver-
gleich in vielen Punkten hinter 
dem Durchschnitt zurückliegt.
Die Bürgermeister der Gemein-
den Bad Iburg, Hilter und Glan-
dorf sind davon überzeugt, dass 
es Sinn macht, wenn man ge-
meinsam die verschiedenen 
Probleme erkennt und behebt. 
Daher luden Daniel Große-Al-
bers (Bad Iburg), Marc Schew-
ski (Hilter) und Torsten Dimek 
(Glandorf) alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu ei-
nem Informations- und Diskus-
sionsabend in die Realschule 
Bad Iburg ein, um das Kon-

zept „Masterplan 100 % Klima-
schutz“ kennenzulernen und 
Ideen und Bedürfnisse der Ge-
meinden herauszufiltern. Anja 
Neuwöhner und Jan Klawit-
ter von der EKP Energie-Klima-
Plan gGmbH stellten das Projekt 
vor und sahen sich schnell Kri-
tik ausgesetzt, denn nicht jeder 
Teilnehmer des Abends hatte 
verstanden, wozu der Abend 
unter dem Titel „Akteursbetei-
ligung“ dienen sollte. Nämlich 
lediglich einer ersten Bestands-
aufnahme, wo die betroffenen 
Bürger vornehmlich Handlungs-
bedarf in ihrem direkten Umfeld 
sehen. 
Nach längerer Diskussion gab es 
dann doch eine Tendenz, die die 
Bürger an diesem Abend mit ih-
ren Klebepunkten äußerten. So 
sollen die Gemeinden selbst in 
ihrem Verantwortungsbereich 
mit gutem Vorbild vorangehen. 
Energielieferungen gezielt von 
Ökostromanbietern nutzen, die 
Beleuchtung insgesamt auf LED 
umstellen, Photovoltaik stär-
ker nutzen, aber auch die Mög-
lichkeiten und Vorteile von Ho-

Zu dem Infoabend Akteursbeteiligung zum Klimaschutz waren viele en-
gagierte Bürger gekommen.

Klaviervirtuose im Rittersaal
Bei seinem zweiten Auftritt im 
Rahmen der Iburger Schloss-
konzerte widmet sich der 
Tschaikowski-Preisträger Oleg 
Poliansky am Sonntag, 14. Mai, 
ab 18 Uhr in der zweiten Kon-
zerthälfte fantasiereichen Kom-
positionen von Sergej Rachma-

ninow. Im ersten Teil erklingen 
im Rittersaal Werke von Beet-
hoven, Lyssenko und Chopin. 
Das Programm unterstreicht die 
Vielseitigkeit der Darbietungen 
des berühmten und spannungs-
vollen Klaviervirtuosen.� P

 
 
 

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 14. Mai
 Apothekennotdienst 

Nikolaus-Apotheke, Große Straße 18, Bad Iburg | Tel. 05403/1898

Sonntag, 21. Mai
 Apothekennotdienst 

Mauritius Apotheke, Große Str. 25, Dissen | Tel. 05421/2050

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke
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*Ausnahmen: HORL, KitchenAid, ANKARSRUM

*

meoffice-Arbeitsplätzen prüfen.
Allerdings wünschen sich die 
Bürger auch, dass das Thema 
Klimaschutz dem einzelnen Bür-
ger näher gebracht wird durch 
Infoveranstaltungen, stärkere 
Kommunikation durch die Ver-
antwortlichen, aber auch die 
Aufnahme als wichtiges Thema 
in die Lehrpläne der Schulen sei 
wichtig. Dazu sollte man sich 
in den Verwaltungen ebenfalls 
stärker informieren und viel-
leicht einen speziell geschulten 
Klimamanager einsetzen. Deut-
lich wurde der Wunsch, dass 
man die Möglichkeit einer in-

dividuellen Beratung nutzen 
kann, um zu erfahren, wie man 
ganz persönlich zum Klima-
schutz beitragen kann.
Alle Vorschläge und Wünsche 
nahmen die Mitarbeiter der EKP 
auf und werden diese auch mit 
in die nächste Expertenrunde 
im Juni 2023 nehmen, damit 
im Landkreis auch die Wünsche 
der drei Südkreisgemeinden be-
rücksichtigt werden. Dann hofft 
man bereits einen ersten Kata-
log zusammen stellen zu kön-
nen, welche konkreten Maß-
nahmen umgehend umsetzen 
sollte. � spn P

Die Bürgermeister Daniel Große-Albers, Torsten Dimek und Marc Schew-
ski wollen in Sachen Klimaschutz gemeinsam mit den Bürgern Konzepte 
für den Klimaschutz entwickeln.
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Tolle Stimmung beim  
Maitanz in Sentrup 
1.000 Gäste feierten im Schwein-
kamp - Auch der anschließende 
Familientag war gut besucht
Erstmals seit 2019 fand der tra-
ditionelle Maitanz des Wander-
verein Teutoburg Sentrup wie-
der auf dem Schweinekamp 
statt. Mehr als 1.000 Gäste al-
ler Generationen feierten fröh-
lich miteinander im Festzelt. Für 
ausgelassene Stimmung sorgte 
DJ Jonny Beach, der dem Pu-
blikum ordentlich einheizte. 
Als „Special Guests“ traten die 
SchlagerSchlampen auf, die 
Rock und altbekannte Schlager 

in einem unverwechselbaren 
Mix gekonnt kombinierten. 
Am 1. Mai bot der Schweine-
kamp dann wieder ein tolles 
Ausflugsziel mit buntem Pro-
gramm für die ganze Familie, 
mit Kaffeetafel, Ponyausritten, 
Kindertombola und Riesen-
hüpfburg. Besonders stolz sind 
die Veranstalter auf die zahlrei-
chen Helfer, ohne die das Fest 
in dieser Größenordnung nicht 
möglich gewesen wäre. Allein 
beim Aufbau des Festzelts hat-
ten 40 freiwillige Helferinnen 
und Helfer mit angepackt.� P

Die „SchlagerSchlampen“ heizten den 1.000 Besucherinnen und  
Besuchern beim Maitanz auf dem Schweinekamp ordentlich ein.

Fo
to

: W
an

de
rv

er
ei

n 
Te

ut
ob

ur
g 

Se
nt

ru
p



4  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Zum Schützenhaus 15 Tel. 05424/360836 www.nkt-tepe.de
49196 Bad Laer/Remsede Fax 05424/37372 info@nkt-tepe.de

• Naturstein
• Fliesen

Werner Tepe
N.K.T. GmbH

Zufriedene Gesichter auf 
der JHV des TuS Glane
Verantwortliche legen ihre Berichte erstmals im umge-
bauten Clubheim vor 
Erstmals führte der TuS Glane 
seine Jahreshauptversamm-
lung im umgebauten Clubheim 
im Sportpark Glane durch. Co-
ronabedingt hatten die Verant-
wortlichen in den vergangen 
beiden Jahren die Versamm-
lung bei teils kalten Tempera-
turen auf der Stadiontribüne 
durchgeführt. Da in diesem Jahr 
keine Wahlen durchzuführen 
waren, standen die Berichte des 
Schatzmeisters und des Vorsit-
zenden sowie die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder im Mit-
telpunkt der Versammlung.
TuS Vorsitzender Fritz Well-
mann freute sich sehr, dass er 
neben den Ratsherren Jochen 
Wiek (SPD) und Daniel Schnei-
der (Grüne), Bürgermeister Da-
niel Große-Albers und Land-
tagsabgeordneten Jonas Pohl-
mann (CDU) bereits im ersten 
Jahr ihrer Amtszeiten begrüßen 
konnte. Beide betonten in ih-
ren Grußworten die Bedeutung 
des Ehrenamtes und beglück-
wünschten den TuS Glane zu 
der im Stadt- und Landkreis ein-

maligen Sportanlage.
Renovierung, Pflege und Unter-
halt des Sportparks Glane wa-
ren dann auch die zentralen As-
pekte in den Berichten mit Bil-
dern unterlegten Berichten des 
Vorstands. Schatzmeister Bernd 
Wellmeyer zeigte auf, dass der 
Verein trotz eines Investitions-
volumens von nahezu 500.000 
Euro dank der Zuschüsse aus 
Mitteln des Landes Niedersach-
sen zur Förderung der integ-
rierten ländlichen Entwicklung 
(ZILE) und des Landessportbun-
des sowie weiterer Sponsoren 
der Verein eine gute Finanzlage 
hat und bestehende Kredite ab-
lösen konnte. Die ausgezeich-
nete Kassenführung bestätigt 
Kassenprüfer Georg Geers. Sein 
Antrag auf Entlastung des Vor-
standes wurde einstimmig an-
genommen. 
Vorsitzender Fritz Wellmann 
ging in seinem Bericht rückbli-
ckend auf die von vielen ehren-
amtlich tätigen Mitglieder ein. 
Er dankte allen, die dem TuS 
durch ihr Mitwirken sportlich 

wie auch Gesellschaft ein Ge-
sicht verleihen. „Euer Engage-
ment hat dazu geführt, dass wir 
im vergangenen Jahr das 1.400 
Mitglied begrüßen konnten 
und in diesem Jahr voraussicht-
lich 1.500-Marke überschreiten 
werden.W Des Weiteren ver-
deutliche der Vorsitzende nach-
drücklich, dass der Verein in den 
kommenden Jahren eine stärke 
Unterstützung seitens der Stadt 
und der Politik erwarte. „In den 
nächsten zwei bis drei Jahren 
muss aufgrund der außeror-

dentlichen Belastung der Kunst-
rasenplatz erneuert werden. Die 
Kosten dafür kann und will der 
Verein nicht alleine tragen.“  
Alfons Wiermer, Heinrich Kem-
per, Heinrich Kemper, Josef Si-
meit wurden für ihre 60-jäh-
rige Vereinsmitgliedschaft mit 
einer besonderen Urkunde und 
einem Geschenk ausgezeich-
net. Agnes Buchholz und Den-
nis Wessendarp erhielten für 50 
bzw. 25 Jahre ebenfalls eine be-
sondere Auszeichnung.� P

Auf der Generalversammlung des TuS Glane wurden Agnes Buchholz (v. 
l.), Alfons Wiermer, Josef Simeit, Heinrich Kemper, Heinrich Steinkamp 
und Dennis Wessendarp vom Vorsitzenden Fritz Wellmann für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt.
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In Glane ist wieder  
richtig wat lös
Live-Musik up’n Glaner Thie, das 
gehört mittlerweile zum Som-
mer, wie die Bratwurst auf den 
Grill. Nachdem es in den vergan-
genen Jahren wegen der Pan-
demie etwas ruhiger zuging, 
drehen die Glaner Jungs in die-
sem Jahr wieder richtig auf. Un-
ter dem Motto „In’n Duorpe is 
wäh wat lös“ gibt es im Sommer 
gleich viermal Live-Musik und 
jede Menge Partystimmung un-
ter Nachbarn und Freunden auf 
dem Thie. Möglich machen das 
die Iburger Geschäftsleute, die 
Stadt Iburg und private Spon-

soren, die die Idee der Glaner 
Freunde seit vielen Jahren fi-
nanziell, materiell und ideell un-
terstützen, so dass die Gäste die 
Musik kostenlos genießen kön-
nen.
Los geht es am Freitag, 26. Mai 
um 19 Uhr mit der Band „Middle 
Excess“, der akustische Able-
ger der bekannten Coverband 
„Starlight Excess“. Sie präsen-
tieren bekannte Coverhits auf 
musikalisch hohem Niveau. Das 
darf man sich nicht entgehen 
lassen.� P

Die Band „Middle Excess“ macht den Auftakt zu „In’n Duorpe is wäh wat lös“.
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Große Straße 35 · 49186 Bad Iburg 

Tel. 0 54 03 / 22 88 · www.ostermoeller.com

LUST AUF MODE 
DIE NEUEN KOLLEKTIONEN SIND DA!

IMMER DURCHG
EH

EN
D
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FFNET

IMMER DURCHG
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D
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FFNET

Mo.–Fr.  

10.00–18.30
Sa.  

10.00–18.00

NEU!  
Ostermöller- 
Mode-App  
herunterladen  
& viele Vorteile 
sichern!

SOMMERKLEIDER 
NEU EINGETROFFEN!
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Kulinarische  
Auszeit in  
historischem  
Ambiente
Am Fuße des Schlosses

Mittagstisch  
wöchentlich wechselnd

•   Eintopf 7,50 O

•    Vegane Gerichte &  
bekannte Klassiker à la carte

In der Nachmittagszeit  
leckere Kuchen, Eis, Waffeln 
und kleine Gerichte

Schloßstraße 17   :   49186 Bad Iburg   :   05403 . 9776   :   www.kroneck-salis.de

Wöchentlich wechselnde Speisekarte 
selbstgebackener Kuchen

Do bis Sa 12.00 bis 22.00 Uhr, So 12.00 bis 18.00
Gartenöffnungszeiten abweichend

Haus Kroneck-Salis 
Schloßstraße 17 · Bad Iburg 
05403.9776 · www.kroneck-salis.de 
     kronecksalis

Wir haben Parkplätze direkt am Haus!

Öffnungszeiten:  
Mi. 12 bis 18 Uhr  
Do. bis Sa. 12 – 22 Uhr  
So. 12 – 18 Uhr

Abendkarte 
Warme Küche mit  
abwechslungsreichen Gerichten
Donnerstag, Freitag  
und Samstag ab 18 Uhr

Streitereien, Klagen und 
weitere Konflikte 
Das Amtsgericht Bad Iburg bearbeitet und entscheidet 
im Jahr mehr als 1.800 Zivil-, Familien- und Strafsachen 
Es ist ein ganz normaler Mon-
tagmorgen im Amtsgericht Bad 
Iburg. Im Foyer des Amtsge-
richts herrscht rege Betriebsam-
keit. Erster Justizhauptwacht-
meister Marc Nienker nimmt 
mit seinen Kollegen die ers-
ten Prozessbeteiligten und Zu-
schauer des Tages in Empfang. 

Bevor diese die weiteren Räume 
des Gebäudes betreten dürfen, 
müssen sie – wie am Flughafen 
– eine Sicherheitsschranke pas-
sieren. Anschließend folgt eine 
Durchsuchung jedes einzelnen 
Besuchers: Dabei wissen Nien-
ker und seine Kollegen, wonach 
sie suchen müssen. Messer und 

Drogen gehören zu den häu-
figsten Funden. Sind die Funde 
illegal, wird die Polizei hinzu-
gezogen und die Gegenstände 
werden einbehalten. Aber auch 
alle anderen gefährlichen Ge-
genstände dürfen nicht mit 
ins Gericht. „Und so kommt es 
auch schon mal vor, dass wir ei-
nem netten älteren Herrn sagen 
müssen, dass er sein Schwei-
zer Taschenmesser abgeben 
muss“, erklärt Nienker. „Selbst-
verständlich händigen wir sol-
che erlaubten Sachen aber nach 
dem Besuch bei uns wieder 
aus.“
Das alles hat seinen Sinn. Denn 
auch wenn beim Amtsge-
richt die vermeintlich weniger 
„schlimmen“ Fälle behandelt 
werden, sind die Verhandlun-
gen mitunter sehr emotional. 
Wenn Eltern um das Sorgerecht 
für ihre Kinder streiten oder an-
dere Familienstreitigkeiten es-
kalieren, ist es sicherer, wenn 
die Beteiligten zuvor durch-
sucht wurden. „Die Gefahr mög-
licher Spontan-Taten ist durch-
aus gegeben“, erklärt Nienker. 
Ist einer der Prozessbeteiligten 
bereits im Vorfeld als gefährlich 
bekannt oder sitzt sogar bereits 
in Untersuchungshaft, wird er 
während seines Aufenthalts im 
Gebäude von zwei Justizwacht-
meistern begleitet, Untersu-
chungshäftlinge werden immer 
mit Handschellen und Fußfes-
seln gesichert.
Das alles dient auch zum Schutz 
der Besucherinnen und Besu-
cher: Denn die rund 1.300 Straf- 
und Zivilverhandlungen, die im 
Jahr im Amtsgericht Bad Iburg 
verhandelt werden, sind über-
wiegend öffentlich. Das heißt, 
jeder Interessierte kann die Ver-
handlungen auf einem der Zu-
schauerplätze verfolgen. „Wir 
sind ein öffentliches Gebäude 
und freuen uns über Besuche-
rinnen und Besucher“, erklärt 
Amtsgerichtsdirektorin Su-
sanne Kirchhoff. Davon machen 
an diesem Montag aber nur we-
nige Gebrauch. Drei Strafpro-
zesse stehen am Vormittag auf 
dem Programm. Im Verhand-
lungssaal warten Richter Ed-

mund Jahner, Protokollführerin 
Irene Rosenzweig, die anwesen-
den Schöffen und die Staatsan-
wältin auf den ersten Angeklag-
ten. Die Stimmung scheint ent-
spannter, als vielleicht weithin 
vorgestellt. Die Protagonisten 
sind routiniert, gut vorbereitet 
und wissen in den meisten Fäl-
len, was an einem solchen Ar-
beitstag auf sie zukommt. 

Möglicher Drogenhandel
Die erste Verhandlung des Ta-
ges entwickelt sich dieses Mal 
aber anders als erwartet. Der 
aus der Untersuchungshaft vor-
geführte Angeklagte, der mit 
0,6 Kilogramm Amphetaminen, 
Marihuana und mehreren Kilo-
gramm Koffein erwischt wurde, 
bleibt seiner Aussage treu, die 
großen Mengen Betäubungs-
mittel nur zum „Eigenbedarf“ 
besessen zu haben. Angeblich 
wollte er die Drogen strecken 
und selbst konsumieren, um 
abzunehmen. Die angeklagte 
Unterstützung der bereits ver-
urteilten und im Gefängnis sit-
zenden Drogenhändler, für die 
er die Drogen verwahrt haben 
soll, bestritt der Angeklagte. Da 
der behauptete Besitz der si-
chergestellten Drogenmenge 
aber allein zum Eigenkonsum 
wenig plausibel ist, droht ihm 
eine Verurteilung wegen Dro-
genhandels, und nicht nur we-
gen Beihilfe hierzu. Trotz einer 
Sitzungsunterbrechung und 
gutem Zureden seines Vertei-
digers bleibt der Angeklagte 
bei seiner Version. „Das habe 
ich auch noch nicht erlebt“, gibt 
Richter Edmund Jahner, der das 
Verfahren mit der Vernehmung 
von Zeugen fortsetzen wird, an-
schließend überrascht zu. 
Jahner ist bereits seit 2006 als 
Strafrichter beim Amtsgericht 
Bad Iburg tätig und hat schon 
unzählige solcher und ähnli-
cher Fälle verhandelt. Dass er 
dem Amtsgericht über so viele 
Jahre die Treue gehalten hat, 
begründet er wie folgt: „Ich 
schätze das kollegiale Verhält-
nis hier und die abwechslungs-
reiche Arbeit.“ Zusammen mit 

Richter Edmund Jahner (r.) ist seit 2006 als Strafrichter beim Amtsgericht 
tätig, Irene Rosenzweig als Protokollführerin bereits seit 1982.

Justizhauptwachtmeister Marc Nienker nimmt die Besucher mit seinen 
Kollegen im Amtsgericht am Sicherheitscheck in Empfang.

BLICK HINTER DIE KULISSEN
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Infos & Anmeldung:

info@lifestyle-maller.de  
Tel. 05403/1506
Janheck 2  |  49186 Bad Iburg 
www.lifestyle-maller.de

Fitness für Mamas

Dienstags von 20:00 bis 21:00 Uhr

• Krafttraining an Geräten
• Spaß & Motivation in Gruppen 
• Limitierte Teilnehmerzahl

einer Richterkollegin bearbeitet 
er sämtliche anfallenden Straf- 
und Ordnungswidrigkeiten, die 
im Amtsgericht eingehen, und 
hat bei der täglichen Leitung 
der Verhandlungen und dem 
Abwägen des Strafmaßes eine 
große Routine entwickelt. Ei-
nige Straftäter sieht er durchaus 
häufiger. „Es gibt Angeklagte, 
die schon fünf- oder sechsmal 
hier waren und einen mit Na-
men begrüßen“, erklärt Jahner. 
Dass ihn – trotz aller Routine – 
Fälle mal mehr und mal weni-
ger berühren, gibt er durchaus 
zu. Dennoch will und darf er 
sich als Richter nicht emotional 
darauf einlassen. „Es gibt viele 
Urteile, die man verkündet, die 
für die Beteiligten hart sind. Das 
muss man wissen und ganz neu-
tral angehen. Alles andere wäre 
unprofessionell“, erklärt Jah-
ner. Drohungen oder Ähnliches 
habe er in all der Zeit aber noch 
nicht bekommen, sagt er, auch 
wenn es im Gerichtssaal im Dis-
put mit dem oder der Angeklag-
ten schon mal „sehr laut“ zuge-
gangen sei.
Routiniert und langjährig er-
fahren ist auch Protokollführe-

rin Irene Rosenzweig. Die Justiz-
fachwirtin arbeitet seit 1982 im 
Amtsgericht Bad Iburg und hat 
seitdem die Aussagen in unzäh-
ligen Prozessen festgehalten. 
Früher noch per Schreibma-
schine, heute selbstverständ-
lich digital. Jedes Wort kann sie 
dabei natürlich nicht haargenau 
niederschreiben. „Die Kunst ist 
es, die wichtigen von den un-
wichtigen Aussagen zu tren-
nen“, erklärt Rosenzweig. Ne-
ben ihr verfügt das Amtsgericht 
Bad Iburg noch über zwei wei-
tere Protokollführerinnen. 
Der nächste Fall an diesem Vor-
mittag läuft dann wie erwartet: 
Ein Mann gibt den Besitz von 0,6 
kg Marihuana, wie zuvor bereits 
von seinem Verteidiger ange-
kündigt, zu und wird am Ende 
zu einer Freiheitsstrafe von acht 
Monaten auf Bewährung ver-
urteilt. Außerdem muss er 600 
Euro an die Staatskasse zahlen.  
Auch wenn hinter fast jedem 
dieser Prozesse menschliche 
Schicksale stecken, sind diese 
Fälle „ein Stück weit Normalität 
am Amtsgericht“, wie Direkto-
rin Susanne Kirchhoff feststellt. 
Eher seltener seien größere Pro-

zesse wie beispielsweise der ge-
gen den Landwirt, der in Hilter 
seine Schweine verhungern ließ, 
oder die Verfahren gegen die 
Verantwortlichen im Schlacht-
hof Bad Iburg, die im vergange-
nen Jahr ein riesengroßes und 
überregionales Medienecho 
hervorriefen. Alle großen Me-
dienhäuser hatten damals ihre 
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen zu den Prozesstagen nach 
Bad Iburg abgesandt. Viele Tier-
schützer konnten damals aus 
logistischen Gründen den Ver-
handlungen nicht beiwohnen. 
„Wir hatten einfach nicht genug 
Platz“, erinnert sich Susanne 
Kirchhoff, die es grundsätzlich 
befürwortet und für wichtig be-
findet, dass Medien über sol-
che Verhandlungen berichten. 
„Medienberichterstattung über 
Strafprozesse ist wichtig, um si-
cherzustellen, dass Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur über die 
Begehung von Straftaten, son-
dern auch darüber informiert 

werden, welche Konsequen-
zen die Taten nach sich ziehen. 
Zudem trägt die Presseöffent-
lichkeit dazu bei, dass Prozesse 
transparent und fair ablaufen, 
sie dient also letztendlich un-
serer Kontrolle“, erklärt Kirch-
hoff, die die Leitung des Amts-
gerichts im Jahr 2016 übernom-
men hat.

Susanne Kirchhoffs Traumberuf 
ist Richterin, als Direktorin des 
Amtsgerichts muss sie aber auch 
Leitungsaufgaben übernehmen.

Die Aufgaben im Amtsgericht sind breit gefächert. Neben den 
rund 500 Zivil- und Familiensachen sowie den 800 Strafsachen, 
werden im Amtsgericht Bad Iburg beispielsweise Landwirt-
schaftssachen, Grundbuchsachen und Anträge auf Erteilung ei-
nes Erbscheins bearbeitet. Viel Raum nimmt auch das Betreu-
ungsrecht ein: Die Richter und Rechtspfleger kümmern sich um 
einen gesetzlichen Betreuer, wenn jemand infolge einer Krank-
heit oder eines Unfalls nicht mehr in der Lage ist, seine Angele-
genheiten selbstständig zu regeln. Gerichtsvollzieherinnen und 
Gerichtsvollzieher kümmern sich zudem um die zwangsweise 
Durchsetzung von Forderungen, wenn Schuldner nach einem 
Urteil nicht zahlen.  

AUFGABENGEBIET AMTSGERICHT
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Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8–18 Uhr, Samstag 8–12 Uhr
Münsterstraße 54 · Bad Iburg

Telefon 0 54 03 / 17 44 o. 78 04 87 · Fax 0 54 03 / 78 04 88

• KFZ-Reparaturen aller Art • TÜV-Abnahme täglich
• Karosserie-Instandsetzung • AU (Benziner + Diesel) + OBD
• Achsvermessung • Auspuff-, Bremsen-, Reifenservice

GmbH

Preisgünstig  
zu vermieten:

· VW-Bulli T6 9-Sitzer 

· Werkstatt-Ersatzfahrzeug 

· Transporter: Mercedes Sprinter

Wir machen Sie
„restlos“ glücklich
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da.
Als Partner der Gastronomie reinigen und
überprüfen wir Ihren Fettabscheider.

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Die Räume des Amtsgerichts befinden sich im Klostertrakt von Schloss 
und Benediktinerabtei.
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Als Direktorin ist sie Kollegin 
von sechs weiteren Richterin-
nen und Richtern und hat die 
Dienstaufsicht über alle übri-
gen Beschäftigten einschließ-
lich der Gerichtsvollzieher im 
Amtsgerichtsbezirk. Und das 
sind durchaus viele: Aktuell ar-
beiten in Bad Iburg sieben weib-
liche und männliche Rechts-
pfleger, 20 Angestellte und 
Beamte der mittleren Beschäf-
tigungsebene, drei Wachtmeis-
ter und vier Gerichtsvollzieher. 
Regelmäßig bietet das Amts-
gericht zudem Ausbildungs-
plätze für Rechtspfleger-An-

wärter und Rechtsreferendare 
an. Gut die Hälfte ihrer Arbeits-
zeit, so schätzt Kirchhoff, ver-
wendet sie für Führungs- und 
Leitungsaufgaben. Die übrige 
Zeit arbeitet sie als Betreuungs- 
und als Güterichterin. Und das 
sei auch gut so. Die Tätigkeit in 
der Rechtsprechung, der un-
mittelbare Kontakt zu den Men-
schen sei ihr wichtig: „Richterin 
war und ist mein Traumberuf. 
Ich lerne in meinem Beruf täg-
lich viele Menschen mit ihren 
verschiedenen Ansichten und 
Wertvorstellungen kennen und 
darf mich mit den unterschied-

lichsten Themen beschäftigen. 
Hinzu kommt die verfassungs-
rechtlich garantierte Unabhän-
gigkeit für mich als Richterin: 
Bei meinen Entscheidungen un-
terliege ich keinen Weisungen.  
Ich bin nur an Recht und Gesetz 
gebunden, nicht an Gewinner-
wartungen, nicht an eine wie 
auch immer geartete überge-
ordnete Firmenpolitik.“ 
Vor allen Dingen aber sehe sie, 
dass ihre Arbeit den Menschen 
unmittelbar helfe: Zum Beispiel 
den Nachbarn, die nach einer 
Mediation wieder miteinander 
reden können – und sei es auch 
nur das Nötigste. Oder der alten 
Dame, die den ganzen Papier-
kram nicht mehr bewerkstelli-
gen kann und die mit Hilfe des 
gerichtlich bestellten Betreuers 
wieder Leistungen der Pflege-
versicherung beantragen kann.
Am späten Nachmittag ist das 
rege Treiben im Amtsgericht vo-
rüber. Justizhauptwachtmeis-
ter Marc Nienker händigt Besu-
chern und Angeklagten sicher-
gestellte Gegenstände wieder 
aus und entlässt sie aus dem 
Gebäude. Anschließend kont-
rolliert er mit seinen Kollegen 
die vielen Räume, ehe ein ganz 
normaler Montag mit dem Ab-

schließen des nicht ganz nor-
malen Justizgebäudes zu Ende 
geht.� mbu P

Geschichte
Bereits seit dem 13. Jahr-
hundert wird in Iburg Recht 
gesprochen. Gerichtsplatz 
war der heute „Thünen“ ge-
nannte, von sieben Gerichts-
linden umsäumte Platz un-
terhalb des Schlosses. Dort 
tagte das „Gogericht“ – öf-
fentlich und unter freiem 
Himmel. 1813 entstand aus 
dem Gogericht das „Amt 
Iburg“. Mitte des 19. Jh. 
trennte man Verwaltung 
und Justiz und gründete am 
7. August 1852 das Amtsge-
richt Bad Iburg als königli-
che-hannoversches Amts-
gericht. 
Der Gerichtsbezirk umfasst 
die Gemeinden Bad Iburg, 
Bad Laer, Bad Rothenfelde, 
Dissen, Glandorf, Georgsma-
rienhütte, Hagen und Hilter. 
Die Räume des Amtsgerichts 
befinden sich im Kloster-
trakt, der Doppelanlage von 
Schloss und ehemaliger Be-
nediktinerabtei Iburg. 

Pastorin Angelika Schmidt,  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg

Ein Stück Himmel auf Erden

In der kommenden Woche 
feiern wir Himmelfahrt.
Für uns Christinnen und 
Christen der Tag, an dem 
sich Jesus, der Sohn Gottes, 
auf den Weg zu sei-
nem Vater bege-
ben hat. Dort 
ist sein Platz. 
Auf Erden 
hatte er sei-
nen Auf-
trag erfüllt. 
Seine Jün-
ger hatten 
sich das si-
cher anders 
vorgestellt. Aber 
er lässt sie nicht allein 
zurück. Er gab ihnen Regeln 
für ihr Zusammenleben. Vor 
allem diese: „Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst.“ 
Diese Liebe hatte Jesus ih-
nen vorgelebt. Seine Bot-
schaft sollen sie nun für ihn 
weitertragen, sie soll Kreise 
ziehen auf Erden. Seit Christi 
Himmelfahrt sind Erde und 
Himmel nicht mehr ge-
trennt. Jesus selbst ist die 
Verbindung zwischen Him-
mel und Erde. Wo in seinem 

Sinn gehandelt und gelebt 
wird, da ist Jesus mitten un-
ter ihnen. Da ist der Himmel 
nicht ein Ort, der weit weg 
ist, sondern er ist mitten un-
ter ihnen: 
„Einer fällt hin und steht 

wieder auf.
Eine ist allein 

und findet 
wieder neue 
Freunde.
Eine ist 
blind und 
kann doch 
sehen.

Einer fürch-
tet sich und 

verliert doch 
seine Angst.

Eine ist krank und 
kann doch leben.
Einer weint und kann wieder 
lachen.“ 

Das wäre vielleicht eine 
ganz neue Art und Weise, 
den Himmelfahrtstag zu fei-
ern: Die Welt und die Men-
schen, mit denen wir leben, 
mit den liebenden Augen 
Jesu zu sehen und ein Stück 
Himmel auf Erden Wirklich-
keit werden zu lassen.

DAS GEISTLICHE WORT
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Vorspeisen

Steak · Pizza · Pasta

Desserts

Münsterstraße 1 · Bad Iburg
Öffnungszeiten: Di.–Do. 16–22 Uhr
Fr.+ Sa. 16–23 Uhr · So. 12–22 Uhr
Mo. Ruhetag

Unser Außer-Haus-Service:  online unter www.la-cascata-bad-iburg.de oder telefonisch 05403/7937368

NEU in Bad Iburg

Leckere Speisen  
in gemütlicher  
Atmosphäre  
genießen!

Gemütliche Atmosphäre im La Cascata 
In diesem Jahr wurde das Res-
taurant „La Cascata - ein schö-
ner Platz“ an der Münsterstraße 
1 in Bad Iburg komplett saniert 
und erstrahlt seitdem in neuem 
Glanz. Inhaber Anton Ilcher und 
Restaurantleiter Lokman Akbas 
freuen sich, dass sie seit der Er-
öffnung im Februar viel positi-
ves Feedback ihrer Kundinnen 
und Kunden bekommen haben. 
Punkten kann das Restaurant 
unter anderem mit einer urigen 
Einrichtung, die eine einzigar-
tige Atmosphäre schafft. Zudem 

fließt der malerische Kolbach 
durch das Restaurant in Rich-
tung Charlottensee und verleiht 
einem Aufenthalt ein besonde-
res Flair. Bald sollen Gäste auch 
im fast fertiggestellten Biergar-
ten vor dem Restaurant verwei-
len können sich von den kulina-
rischen Angeboten verwöhnen 
lassen. Spezialisiert hat sich das 
Lokal auf eine breite Auswahl an 
Steaks, aber auch leckere Pasta- 
und Pizzavarianten sind auf der 
Speisekarte zu finden. Bald soll 
auch der historische Holzkohle-

Grill restauriert 
werden und das 
Angebot noch er-
weitern. Zwar ist 
das Restaurant auf 
den ersten Blick 
nicht barrierefreie, 
verfügt dafür aber 
über einen stufen-
losen Hinterein-
gang für Rollstuhl-
fahrerinnen und 
Rollstuhlfahrer. � P Inhaber Anton Ilcher freut sich über viele  

positive Rückmeldungen seiner Kunden im La 
Cascata.
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- Anzeige - 

Grüße zum  
Muttertag
In unserer letzten Ausgabe haben wir Sie aufgerufen, 
uns Grüße zum Muttertag am 14. Mai zuzusenden. Das 
haben einige Leser und Leserinnen zum Anlass genom-
men, an ihre Mütter, Großmütter und Partnerinnen zu 
denken und ihnen einen kleinen Dank zu schreiben. 
Wir drucken diese Grüße gern auf den folgenden  
Seiten ab und wünschen ebenfalls allen Müttern und 
Großmüttern in Bad Iburg einen sonnigen und  
angenehmen Muttertag.

Ehemaligentreffen und Schulfest der Realschule 
Feierlichkeiten zum Jubiläum stehen unter dem Motto: „55 Jahre miteinander leben, lachen Horizont erweitern“
Die Vorbereitungen für das 
55-jährige Jubiläum der Real-
schule Bad Iburg laufen auf 
Hochtouren. Das Jubiläum soll 
mit einem großen Ehemaligen-
Treffen gefeiert werden. Die 
Projektgruppe ist mit den Vor-
bereitungen voll beschäftigt.
Das Ehemaligen-Treffen findet 
am 30. Juni ab 18 Uhr auf dem 
Gelände der Realschule statt. 

Alle ehemaligen Schülerinnen 
und Schüler sind zu der Veran-
staltung eingeladen. Auch viele 
aktuelle und ehemalige Lehre-
rinnen und Lehrern werden da-
bei sein. Damit für das leibliche 
Wohl gesorgt ist, werden Würst-
chen gegrillt, auf dem Schulhof 
steht ein Getränkewagen, in der 
Pausenhalle wird eine Theke 
aufgebaut und in der Mensa 

gibt es eine Sektbar. Vor dem 
Ehemaligen-Treffen findet be-
reits von 15.30 bis 18 Uhr ein 
Schulfest statt. 
Hier präsentieren die Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgänge 
5 bis 9 ihre Arbeiten, Produkte 
und Erlebnisse aus der Ausein-
andersetzung mit dem Thema 
„Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung“. 

Die Schülerinnen und Schüler 
berichten z.B. von ihrer Radtour 
auf der Friedensroute, informie-
ren über Bienenvölker und das 
Imkern, „Pimp my Junk“ ver-
kauft Gebrauchs- sowie Deko-
Gegenstände aus altem Trödel 
und die Projektgruppe „Song-
writing“ präsentiert ihre Darbie-
tung zum Thema Nachhaltig-
keit. � P
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Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Belange rund um Heizung, Sanitär  
und Elektro. Egal, ob Wartung, Instandsetzung, Renovierung oder Neubau –  
wir haben die richtige Lösung für Sie parat.

Das Verständnis für den Klimawandel und Nachhaltigkeit findet immer stärker 
Platz in unserem Leben. Dies beschäftigt natürlich auch viele Hausbesitzerinnen und 
Hausbesitzer oder zukünftige Bauherren.

Mit Haustechnik Gottwald haben Sie einen Partner an der Seite, der ein breites  
Leistungszentrum mit viel Know-how aus einer Hand anbieten kann.

UNSERE LEISTUNGEN RUND UM HEIZUNG,  
SANITÄR UND ELEKTRO

Rostocker Straße 6
49124 Georgsmarienhütte

info@haustechnik-gottwald.de
Telefon 05401 842363

EIN ANSPRECHPARTNER –  
ALLE LEISTUNGEN

Markus Hein, Geschäftsführer Haustechnik Gottwald GmbH (links), und Mario Gottwald, Geschäftsführer Haustechnik 
Gottwald GmbH & Elektro Gottwald GmbH (rechts),  freuen sich, einen umfassenden Service anzubieten, auf den Sie sich 
verlassen können.SanitärHeiztechnik Elektrotechnik
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Wir verbinden den Südkreis ... 
... mit 13 RegioTakt- und Expresslinien.

Jetzt die passende 
Verbindung finden – 
ganz bequem über unsere App:

www.vos.info
Willy Hummert GmbH & Co. KG
Industriestraße 7

49201 Dissen aTW
www.willy-hummert.de

Fon 0 54 21 - 94 47 0
Fax 0 54 21 - 94 47 10
info@willy-hummert.de

Busfahren spart Zeit  
und Nerven
Entspannt unterwegs mit der Verkehrsgemeinschaft 
Osnabrück Süd
Der Besuch auf dem Wochen-
markt, das Treffen mit der bes-
ten Freundin und natürlich der 
tägliche Weg zur Arbeit – es gibt 
viele gute Gründe unterwegs 
zu sein. Und es gibt vielfältige 
gute Gründe, diese Wege mit 
dem Bus zurückzulegen. Wel-
cher auch immer die Fahrgäste 
im Einzelnen bewegt – mit den 
Bussen der VOS Süd bleiben 
Fahrgäste mobil und können 
ihre wertvolle Zeit sinnvoll nut-
zen, ob zum Mails checken, für 
den Einkaufszettel oder einfach 
zum Entspannen.
Die VOS Süd bietet in der Region 
viele praktische und schnelle 
Verbindungen an. Eine von ih-
nen ist die Linie 466/467 von 
Glandorf und Bad Iburg über 

Oesede/Georgsmarienhütte 
nach Osnabrück und zurück. 
Die nächstbeste Verbindung 
zum gewünschten Ziel finden 
Fahrgäste in der Mobilitäts-App 
VOSpilot. Dort können Sie ihren 
Bus in Echtzeit verfolgen oder 
ein günstiges Handyticket kau-
fen. Seit dem 1. Mai gilt in den 
Bussen natürlich auch das at-
traktive DeutschlandTicket.
Sie können das DeuschlandTi-
cket im Mobilitätszentrum am 
Neumarkt in Osnabrück erwer-
ben, unter www.meinmobipor-
tal.de bestellen oder einfach 
und bequem in der Mobilitäts-
app VOSpilot kaufen. 

Alle Infos gibt es unter www.
vos.info/deutschlandticket.� P

- Anzeige - 

Spaß-Auftakt beim TC Iburg
Club startete mit einem Mixed-Turnier  
in die Freiluftsaison 
Bestes Tenniswetter und eine 
gute Vorbereitung garantierten 
einen Auftakt nach Maß. Trotz 
des langen Wochenendes fan-
den sich zahlreiche Mitglieder 
des TC Iburg und Gäste am 29. 
April auf der Anlage neben dem 
Baumwipfelpfad ein. Bei Kaffee 
und Kuchen konnte der hervor-
ragende Zustand der Anlage bei 
einem Mixed-Turnier auf den 
Courts oder als Zuschauer von 
der Terrasse aus in Augenschein 
genommen werden. Neue Netz-

anlagen und die Überarbeitung 
der Platzbegrenzungen kamen 
bei den Aktiven ebenfalls gut 
an. In seiner Begrüßung lobte 
der erste Vorsitzende Daniel Hö-
cherl den Zustand der Anlage 
und dankte den vielen Helferin-
nen und Helfern, die Platzwart 
Joachim Hartmann und Vereins-
wart Walter Link dabei unter-
stützt hatten.
Für die Organisation des Tur-
niers zeichnete der Sportwart 
Kai-Uwe Seeberg unter Hilfe 

So sehen Sieger aus: Heiko Rott, Birgit Rudnik, Organisator Kai-Uwe See-
berg, Agnes Szesztay und Daniel Höcherl hatten Spaß beim Mixed-Turnier.
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des Kassenwartes Jens Bar-
tig verantwortlich. Bei immer 
wechselnden Paarungen zähl-
ten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die im Team erspiel-
ten Punkte. Am Ende wurde die 
Vereinsführung ihrer Vorbild-
rolle gerecht, denn der erste 
Vorsitzende führte vor seinem 

Vize Heiko Rott auch in der Tur-
nierwertung das Feld an. Bei 
den Damen lag Jugendwartin 
Agnes Szesztay vor Birgit Rud-
nik. Bei allem Ehrgeiz stand aber 
natürlich der Spaß im Vorder-
grund. Den hatten dann auch 
alle Anwesenden anschließend 
beim gemütlichen Ausklang. �P
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NEU  
BEI  
UNS

Bremer Straße 7 · GMHütte-Harderberg · Tel. 05401 / 4808910 

FOLLOW US:
BURKOWSKI-SCHUHMODE · WWW.BURKOWSKI.DE

BERUFSKLEIDUNG & SCHUHMODE

AUCH IN UNSEREM  
NEUEN ONLINE-SHOP: 
WWW.BURKOWSKI-SHOP.DE

Hochwertige Taschen  
und Geldbörsen aus Leder.

Innovative Baustoffe  
aus recycelten Textilfasern  
und recyceltem Kunststoff

www.rebautex.de
REBAUTEX-Gross GmbH · Niedersachsenstr. 7a · 49186 Bad Iburg

Telefon 05403 7247500 · info@rebautex.de

Friedensradtour führte 
auch durch Bad Iburg
Landrätin und Bürgermeister wurden in den Orten  
mit zahlreichen Aktionen empfangen
An zwei Samstagen und Sonn-
tagen folgten auf jeder der 13 
Etappen rund 100 Radfahrbe-
geisterte den Spuren der Frie-
densreiter zwischen Osnabrück 
und Münster. Am Sonntag fuh-
ren sie gegen 17 Uhr am Start-
punkt der Tour vor dem Rat-
haus in Osnabrück wieder ein. 
Bürgermeisterin Eva Maria Wes-
termann verabschiedete die 
Gruppe mit einem süßen Ste-
ckenpferdreiter-Gebäck in den 
1. Mai und dankte allen Mit-
fahrenden, den Tourguides des 
ADFC und den Organisatoren 
der Tourismusgesellschaft Os-
nabrücker Land (TOL) und vom 
Münsterland e.V.
Der letzte Tag war nochmal ein 
voller Erfolg. Bei strahlendem 
Sonnenschein radelten Land-
rätin Anna Kebschull sowie die 
Bürgermeister der drei Kurorte, 
Tobias Avermann (Bad Laer), Da-
niel Große-Albers (Bad Iburg) 
und Klaus Rehkämper (Bad Ro-
thenfelde) noch einmal gemein-
sam von Bad Laer nach Bad 
Iburg, um mitzuerleben, wie der 
Künstler Volker Johannes Trieb 
zusammen mit den Auszubil-
denden der Amazonenwerke 
aus Hasbergen, noch einmal mit 
dem Friedensfahrrad seine Bot-
schaft auf den Asphalt sprühte, 
so dass sie vom Turm des Baum-
wipfelpfads gelesen werden 
kann.
Es war nur einer von zahlreichen 
Höhepunkten der Tour. Die An-
rainerorte hatten sich ins Zeug 
gelegt und die Radfahrenden 

wurden auf ihren Zwischen-
stopps von Musikgruppen aller 
Art begrüßt. Mit Bratwürstchen, 
Kuchen und Eis wurde für die 
nötige Stärkung gesorgt. Die 
Bürgermeister trugen Gedichte 
vor, zeigten sich kostümiert als 
Friedensgesandte und wur-
den von Friedensreitern beglei-
tet. Eine Erinnerungsurkunde 
wurde wie ein Staffelstab wei-
tergereicht und von allen un-
terschrieben. Zum historischen 
Ambiente trugen nicht nur die 
Rathäuser des Westfälischen 
Friedens, sondern auch Klima-
markt, MyDorf oder Kirschblü-
tenmarkt bei – in jedem Ort 
konnten die Teilnehmenden et-
was erleben.� spn P

Rund 60 Radfahrende begutachten den Schriftzug des Friedensfahrrads 
vor dem großen Turm des Baumwipfelpfads in Bad Iburg.

Radelten begeistert mit für den 
Frieden: Bürgermeister Tobias 
Avermann, Landrätin Anna Keb-
schull, Bürgermeister Daniel Gro-
ße-Albers und Bürgermeister 
Klaus Rehkämper.
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Mama, du bist immer da, wenn  
ich dich brauche, auch nach  
30 Jahren! Ich liebe dich! 
Laura

Muttertagsgruß
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Comedy im Schatten des 
Baumwipfelpfads
Zum dritten Mal lädt der Verein für Orts- und  
Heimatkunde Bad Iburg e.V. zu „Kultur im Park“ ein
Aus Funk und Fernsehen, 
deutschlandweit oder regio-
nal bekannte Künstler treten im 
Rahmen dieser erfolgreichen 
Veranstaltungsreihe im Schat-
ten des Baumwipfelpfads auf. 
Im Garten der Försterei unter 
den großen Schirmen haben in 
den vergangenen Jahren zahl-
reiche Besucher vergnügliche 
Stunden verbracht.
In diesem Jahr ist es dem Ver-
ein für Orts- und Heimatkunde 
gelungen, den bekannten, viel-
fach ausgezeichneten Come-
dian Wolfgang Trepper nach 
Bad Iburg zu holen. Am 23. Juni 
unterhält Wolfgang Trepper mit 
seiner „Tour‘ 23“. 
Er poltert und regt sich auf, ana-
lysiert Politiker und Fernsehmo-
deratoren, Serien und Fußball-
dramen- und natürlich Schla-
gertexte. Für sein Publikum 
hat er sich wieder stundenlang 
vor die „Glotze“ gesetzt, um ei-
nen schnellen Überblick zu ge-
ben, was man alles nicht sehen 
muss. Aber Trepper kann auch 
die ganz leisen Töne. So erlebt 
der Besucher alles: Weinen vor 
Freude und Weinen vor Besinn-
lichkeit.
Zu einem weiteren Highlight 
lädt der VOH am 18.August ein: 
Die schrullige Sauerländerin 
„Frieda Braun“ (Karin Berken-

kopf) besucht Bad Iburg mit ih-
rem Programm „Jetzt oder nie“. 
Die Sauerländerin füllt in vielen 
Teilen Deutschlands die Hallen 
mit aktuell vier erfolgreichen 
Solo-Programmen. Alle Pro-
gramme lebten ihren bildrei-
chen Erzählungen. Gerade die 
Nähe zum Leben, das urkomi-
sche Umsetzen alltäglicher Si-
tuationen und schließlich das 
Kippen in oft völlig unerwartete 
Wendungen sind es, die Friedas 
Erzählungen so beliebt machen. 
Wortwitz, ausdrucksstarke Kör-
persprache und eine einzigar-
tige Mimik. Auch in Friedas Uni-
versum gibt es diese Momente, 
in denen rasches Handeln ge-
fragt ist. Natürlich – wie könnte 
es anders sein – entstehen da-
bei abstruse Verwicklungen 
und ungeahnte Kettenreaktio-
nen. Die beiden Veranstaltun-
gen (23.6. und 18.8.) begin-
nen im Garten der Försterei am 
Baumwipfelpfad um 19.30Uhr, 
Einlass ist ab 18.30Uhr. Die Ein-
trittskarte kostet im Vorverkauf 
25 Euro, an der Abendkasse 27 
Euro.
Karten können erworben wer-
den bei der Tourist-Informa-
tion unter 05403/40466 und 
beim Verein für Orts- und Hei-
matkunde Bad Iburg e.V. unter 
0162/1097699.� P

Im Garten der Försterei gibt es bei der Veranstaltungsreihe „Kultur im 
Park“ zwei Comedy-Auftritte zu sehen.
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Liebe Mama, ein ganz großes  
Dankeschön für deine Herzlichkeit!  
Hab dich lieb!
Anna E.

Muttertagsgruß

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Hairstyle & More by Eugenia
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Hingeschaut
Genau

FÄ
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G

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Donnerstag, 18. Mai 2023, hier ab:

Le Soleil de Provence
Mühlentor 2 · 49186 Bad Iburg

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro  gewann 
Katja Wiemann aus Bad Iburg-Glane (r.). Den Gewinn überreichte 
Inhaberin Eugenia Kosel (l.).
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Das Thema Grundschulen in Bad Iburg muss erneut diskutiert 
werden, denn es werden sich in den nächsten Jahren erhebli-
che Anforderungen an das Grundschulangebot bundes- und 
landesweit verändern. Damit wird es erforderlich, dass Be-
schlüsse zur Sanierung aller drei Grundschulen, die aufgrund 
eines entsprechenden Bürgerentscheids 2019 gefallen sind, 
grundsätzlich überprüft werden. Bürgermeister Daniel Gro-
ße-Albers, der 1. Stadtrat Roland Hemsath und der Arbeits-
kreis „Grundschulen“ konnten nach dem Beschluss und nach 
eingehender Prüfung durch die Fachleute feststellen, dass sich 
nicht nur die Arbeiten schwieriger darstellen, sondern dass 
sich auch gesetzlich einiges geändert hat. Es fehlen verläss-
liche Raumprogramme und -konzepte, aber vor allem auch 
die bundesweit geplante Ganztagsbetreuung im Grundschul-
bereich erfordert ein Umdenken. Ab dem Schuljahr 2026/27 
gibt es einen verbindlichen Rechtsanspruch für Ganztagsbe-
treuung in Grundschulen. Das war dann auch das Thema in 
den zahlreichen Gesprächen, die Große-Albers und die Ver-
waltung mit den politischen Vertretern in den letzten Mona-
ten und Wochen geführt haben. Heraus kam ein erster Ent-
wurf, wie man das Problem für dieses Projekt angehen könnte. 
Große-Albers: „Wir haben während dieses Zeitraumes konst-
ruktive Gespräche mit der Politik geführt und haben uns auf 
einen Konsens geeinigt, der über alle Stadtratsfraktionen mit-
getragen wird. Für die offenen und ehrlichen Gespräche be-
danke ich mich recht herzlich.“ Darüber möchte man jetzt die 
Bad Iburger Bürger und speziell die Kindergarten- und Grund-
schuleltern informieren und das Konzept zum Thema Grund-
schulen inkl. Ganztagsbetreuung vorstellen. 
Dazu sind alle Interessierten eingeladen am Montag, den 22. 
Mai 2023 um 19.30 Uhr in der Realschule Bad Iburg. 

Bei dieser Gelegenheit wird es auch Informationen geben 
zu dem Beschluss des Bundestages zum Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung, der im Rahmen des Ganztagsförde-
rungsgesetzes am 10. September 2021 festgelegt wurde. Der 
Beschluss sieht u. a. in den Grundschulen eine Ganztagsbe-
treuung montags bis freitags von 8 Stunden (inkl. Unterrichts-
zeit) vor. Inklusive der Ferienzeit darf das Ganztagsangebot 
im Primarbereich maximal 4 Wochen geschlossen werden. 
Zurzeit wird in den Bad Iburger Grundschulen eine offene 
Ganztagsbetreuung angeboten. Für eine Erweiterung des An-
gebots fehlen die Rahmenbedingungen, die die Umsetzung 
einer solchen Forderung möglich machen. „Zwar fehlen noch 
die konkreten Vorgaben vom Land, aber es macht wenig Sinn, 
jetzt Millionen zu investieren, ohne die zukünftigen Anforde-
rungen zu berücksichtigen“, so der Bürgermeister. Beim Bür-
gerentscheid 2019 konnten diese Mehrkosten nicht berück-
sichtigt werden. Der Informationsabend soll neue Ideen ge-
ben. Im späteren Verlauf werden die Grundschulleitungen, 
Lehrer und Eltern aktiv in die Planungen mit einbinden. So 
kann dann ein zukunftsfähiges Konzept erarbeiten und um-
gesetzt werden.

GRUNDSCHULEN – WIE SOLL ES NUN WEITERGEHEN?

WOHNGELD FÜR SENIOREN
Der Seniorenbeirat der Stadt Bad Iburg lädt ein zu einer Informations-
veranstaltung zum Thema Wohngeld, da immer mehr ältere Menschen 
mit den steigenden Mietpreisen und Energiekosten nicht mehr mithal-
ten können. „Wohngeld plus“ soll Haushalten mit niedrigem Einkom-
men deutlich helfen. 
Der Seniorenbeirat hat sich genauer informiert und möchte das nun 
weitergeben. 
Am Mittwoch, 21. Juni, 15 Uhr im Christophorus-Heim (Gografenhof) 
gibt es viel wertvolle Informationen rund ums Thema Wohngeld, wer 
ein Anrecht darauf hat und wie man es beantragt. 
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro.

GESUNDHEITSVORTRAG: 
Vollwertige Ernährung im Sinne von Sebastian Kneipp
Dienstag, 16. Mai, 19 Uhr
„Der Weg zu deiner Gesundheit führt 
durch die Küche und nicht durch die 
Apotheke“ (Sebastian Kneipp, 1848) 
Referentin: Elisabeth Mentrup, UBA  
Gesundheitstrainerin und Fastenleiterin 
Die Teilnahme ist kostenlos, Ort: 
Outdoorküche am Baumwipfelpfad,  
bei schlechtem Wetter im Hotel im Park, Am Kurgarten 30 
Veranstalter: Tourist-Information Bad Iburg -  
Bad Iburg Tourismus GmbH und Kneipp-Verein Bad Iburg e.V.

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  13. Mai 2023
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS | 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und  14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr



16  |  Stadtgespräch Bad Iburg

PACK DIE BADEHOSEN EIN…
Am Samstag, 13. Mai um 10 Uhr öffnet das Freibad Bad Iburg wieder 
seine Tore. Als das Wasser eingelassen wurde, überzeugten sich Bür-
germeister Große-Albers und sein Stellvertreter Roland Hemsath zu-
sammen mit den Schwimmmeistern, Vertretern der Stadtwerke Osna-
brück und Dirk Vinke vom Förderverein persönlich davon, dass es auch 
in diesem Jahr den erfrischenden Spaß für die ganze Familie geben wird.  
Damit das klappen konnte, holte man sich nicht nur die Stadtwerke  
Osnabrück als erfahrene Badleitung mit ins Boot, auch das Engagement 
des Fördervereins trug erheblich dazu bei, dass das Freibad die Bade-
gäste zum Schwimmen einlädt. Neben der technischen Sanierung wur-
de auch viel für die Optik getan. Alles ist sauber und frisch gestrichen. 
Es gibt eine gepflegte Liegewiese, eine Strandarena, Freiluftschach und 
ein Beachvolleyball-Feld. Jetzt können die Badenden kommen. Der För-
derverein hat sich für den Sai-
sonhöhepunkt etwas Beson-
deres ausgedacht. Am 29. Juli 
gibt es einen großen Spaß- 
und Spieltag für die ganze Fa-
milie mit einer ganzen Reihe 
toller Überraschungen. Auch 
sind wieder Schwimmkurse für 
Kinder geplant, wann und wie 
wird noch bekannt gegeben.

Öffnungszeiten:
Werktags während der Schulzeit: 14 bis 20 Uhr
Wochenende sowie Feiertage: 10 bis 18.00 Uhr
Während der Sommerferien täglich: 9 bis 20 Uhr
Preise:	 Einzeleintritt 	 Erwachsene: 	 4,- €
		  Kinder:	 2,50 € (Kinder bis 4 Jahre frei)
	 Saisonkarte 	 Erwachsene: 	 80,- €
		  Kinder: 	 40,- €
		  Familien: 	 120,- €

BAD IBURGER FERIENPASS 2023 
Anmeldungen starten 
Ab dem 15. Mai wird das Programmangebot ins Internet gestellt und die 
Iburger Kinder können sich für die vielen spannenden Angebote anmel-
den. Da ist tatsächlich für jeden Geschmack etwas dabei, aber erfah-
rungsgemäß gibt es bei den meisten Angeboten mehr Anmeldungen als 
Plätze. Da heißt es schnell dabei sein und anmelden, damit man eine 
Chance hat.Los geht es ab dem 15. Mai bis zum 11. Juni im Internet 
unter www.ferienpass-badiburg.de. Da kann man sich registrieren und 
eine Wunschliste erstellen für all die tollen Ferienabenteuer, an denen 
man teilnehmen möchte. Am 12. Juni werden dann die Plätze unter den 
Interessenten ausgelost und wer 
es geschafft hat, erfährt das dann 
per Mail. 
Weitere Informationen gibt es 
auf der Internetseite und im Kin-
dertreff unter: 05403/794238 
oder per E-Mail: maehler@badi-
burg.de.

INFO ZU PATIENTENVERFÜGUNG, 
VORSORGEVOLLMACHT UND CO.
Es gibt viel Unsicherheit, wenn es um die Themen Patientenverfügung 
(M 23), Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung geht. Immer wie-
der wenden sich nicht nur ältere Mitbürger/innen an den Seniorenbei-
rat das Stadt Bad Iburg mit ihren Fragen. Jetzt lädt der Seniorenbeirat zu 
einer Informationsveranstaltung genau zu diesen Themen ein. 
Mittwoch 7. Juni, 15 Uhr und Mittwoch, 28. Juni 15 Uhr 
 jeweils im Christophorus-Heim (Gografenhof). 
Neben den Informationen über die Notwendigkeit dieser Vorsorge-
maßnahmen gibt es auch Formu-
larvorschläge, damit in einer Not-
situation im Sinne des Betrof-
fenen gehandelt werden kann. 
Außerdem stellt der Seniorenbei-
rat die Bad Iburger Notfallmap-
pe und die Rettungsdose sowie 
die Notfallkarte vor und gibt dazu 
wichtige Empfehlungen. Teilneh-
mergebühr: 7 Euro.

VIELFÄLTIGE UNTERSTÜTZUNG  
FÜR FAMILIEN
Wie und von wem werden Familien unterstützt? Gerade junge Famili-
en geraten schnell in schwierige Situationen und sind angewiesen auf 
öffentliche Unterstützung. Was ist wichtig rund um die Geburt? Wie 
findet man sich im Antragsdschungel der Behörden zurecht? Familien-
leistungen wie Mutterschutz, Kindergeld, Elternzeit, Elterngeld usw. un-
terstützen Familien, damit sie ihre Aufgaben als Eltern verantwortungs-
voll erfüllen können. Mit einem informativen Elternabend möchte das 
Familienservicebüro und das Familienzentrum Bad Iburg einen Über-
blick geben über das Thema Familienleistungen und Tipps geben zu 
weiterführenden Informations- und Hilfsmöglichkeiten. Referentin ist 
Ingrid Lambers von donum vitae, der Beratungsstelle für Schwanger-
schaft und Familienplanung. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
22. Juni um 19 Uhr im Familienzentrum (St, Nikolaus Kindertagesstätte, 
Drostenhof) statt. Anmeldung: familienservicebüro@badiburg.de oder 
familienzentrum@st-nikolauskindergarten.de

GEFÜHRTE RADTOUR NACH 
BAD ROTHENFELDE
Am Freitag, 26. Mai, startet um 13 Uhr eine Radtour zu den Salinen 
in Bad Rothenfelde mit Einkehr im Café Dreyer. Die Bad Iburger Umge-
bung bietet viele abwechslungsreiche Fahrradtouren- von der gemütli-
chen, ebenen Strecke bis zum sportlichen Fahren mit einigen Steigungen. 
Für Radler, die in der Gruppe schöne Touren ausprobieren möchten, 

bietet die Tourist-In-
formation geführte 
Fahrradausflüge an. 
Treffpunkt:  
Rathaus Bad Iburg,  
Am Gografenhof
Anmeldung in der 
Tourist-Information 
erforderlich,  
Tel. 05403/40466.
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Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

HU und AU täglich  
für € 129,– 149,–
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DREIMAL SPENDEN VOM  
GLANER MARKT
Gleich drei ehrenamtlich tätige 
Institutionen konnten sich über 
eine großzügige Spende freuen. In 
der Kinder- und Jugendbibliothek 
im Pfarrheim Glane wurden die 
Schecks übergeben. Zur Eröffnung 
des Glaner Marktes 2022 hatten 
Dieter Lampe und Christian Bert-
hold aus der traditionellen Fund-
sachenversteigerung ein lukratives 
Event gemacht. Neben den Fund-
sachen hatten sie zusammen mit Nicole Hölscher und Antje Holtmeyer 
bei den Iburger Unternehmen noch eine ganze Reihe attraktive Produk-
te eingesammelt, die ebenfalls versteigert wurden. So konnte Lampe 
zusammen mit dem Bürgermeister und Vertreterinnen und Vertretern 
der Stadt gleich drei Vereine unterstützen. Zum einen wurde die Kin-
der- und Jugendbibliothek Glane bedacht, zum anderen die Freizeit-
gruppe Glane und die Jugendfeuerwehr Bad Iburg. Davon werden jetzt 
unter anderem neue Regale für die Bücherei angeschafft und ein fröh-
liches Grillfest für Behinderte und Nicht-Behinderte geschmissen, aber 
auch die Arbeit der Jugendfeuerwehr wird unterstützt.

40 JAHRE MAIBAUM-AUFSTELLUNG
Der Maibaum auf dem Hanseplatz 
ragt in diesem Jahr wieder in den 
Himmel über Bad Iburg. Das feier-
ten die Bad Iburger zusammen mit 
vielen Gästen fröhlich mit dem 
jungen Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Glane und dem 
Männergesangverein Bad Iburg 
mit viel Musik und bester Laune. 
Dafür sorgte auch das Freibier, das 
der Bürgermeister Daniel Große-
Albers spendiert hatte. Damit fei-
erte man sozusagen die inoffiziel-
le Eröffnung der Freiluftsaison in Bad Iburg, die mit einigen Höhepunk-
ten in diesem Sommer überraschen will. Aufgestellt und aufgefrischt 
wurde der Maibaum zum 40. Mal von der Fahnenkompanie des Schüt-
zenvereins Bad Iburg. Das Jubiläum hat sich durch die drei Jahre Pande-
miepause etwas verzögert, denn 1981 hatten die Schützen erstmals mit 
reiner Muskelkraft den Baum aufgestellt, so dass das Jubiläum schon 
früher hätte stattfinden müssen. Aber aufgeschoben ist nicht aufgeho-
ben, und so feierte man das Jubiläum eben erst 2023.

 

Kommende Veranstaltungen:
Das Offene Cafe mit Senioren-Cafe 
fällt wegen der Feiertage am 21. Mai aus. Das nächste findet 
dann erste wieder am 18. Juni von 15 bis 17 Uhr statt.

Beratung bei Behördenangelegenheiten
Immer: montags 18.30 bis 20.30 Uhr

Deutsch sprechen im Alltag – leicht gemacht!
Immer montags 18.30 bis 20.30 Uhr	

Ansprechpersonen:
Niklas Anthony | E-Mail: anthony@badiburg.de
Hong Khanh Pham | E-Mail: pham@badiburg.de,  
Tel: 05403/40414
E-Mail Cafe der Begegnung: begegnungscafe@badiburg.de

„DEINE MUSEUMS-
SCHATZSUCHE“ 
STARTET IN EINE 
NEUE SAISON
Drei Bad Iburger Museen sind 
dabei

Bis zum 6. November verbindet 
sie insgesamt 19 Museen im Land-
kreis Osnabrück.
Die Teilnahme wird auf eigene 
Faust geplant. Benötigt wird nur 
der Flyer, der in den beteiligten 
Museen und Tourist-Informatio-
nen erhältlich ist. Es wird auf ein 
analoges Format gesetzt. Der Fly-
er passt bequem in jede Tasche.

Weitere Informationen und eine 
digitale Version des Rallyebogens 
sind unter www.landkreis-os-
nabrueck.de/museumsschatzsu-
che zu finden.
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Wir passen in die kleinste
Ecke mit unseren 1,5 - 3 m3!

ABGEFAHREN!

Mini-Mulden-Service
Osnabrücker Straße 29 · 49214 Bad Rothenfelde

Telefon 05424/4431 · info@blumen-boehmann.de
www.blumen-boehmann.de

0172-2 57 44 31

TE : 749Größe: 2*90 mm AD: KLM

Dateiname:
Böhmann_11094

Platzierung:  Rubrik: 

Setzer: KK

Korr. Datum Korrektor OK

1.

2.
Diese Vorlage ist nicht farbverbindlich!
Wir bitten Sie, die Anzeige auf ihre Richtigkeit zu überprüfen  
und uns diese dann mit Ihrem Vermerk: 

  Anzeige OK    oder      Anzeige fehlerhaft s. Anmerkung

schnellst möglich per Mail zurückzuschicken.
Ansonsten gehen wir von der Richtigkeit der Anzeige aus!

Eine vom Teuto Express gestaltete Anzeige ist nicht ohne  
Genehmigung für den weiteren Gebrauch zu verwenden.

Ihre Anzeige:

Telefon: 0 54 24-3 96 49-0 ∙ www.teutoexpress.de

&

Montage Service
Reparaturen

Markisen
Terrassendächer
Lamellendächer

Plissees Rollos
Raffstore Rollläden

Insektenschutz
&

Glasschiebewände
/

P f e r d e s t r a ß e 4 7
4 9 0 8 4 O s n a b r ü c k
0 5 4 1 - 5 0 0 5 4 0 0
d i s p o @ h e e d e . d e
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Bequeme 
Containerbestellung!

Ihre Vorteile:

kinderleichte Bedienung

garantierte Termintreue

regelmäßige Rabattaktionen

www.container.onlinewww.container.online

�
05403/

4400

TAXI
EGGERT

Kirchstr. 3, 49186 Bad Iburg
Sonntag Ruhetag

„Fit im Auto“
Landkreis und Verkehrswacht bieten  
Fahrsicherheitstraining für Seniorinnen und Senioren an 
Das Fahrsicherheitstraining „Fit 
im Auto“ der Landesverkehrs-
wacht Niedersachsen wird auch 
2023 wieder im Landkreis Osna-
brück angeboten. An vier Termi-
nen können sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer mit ver-
schiedenen Trainingsmodulen 
für ein sicheres Verkehrsverhal-
ten im Alltag schulen lassen. Das 
Angebot richtet sich an Men-
schen, die älter als 65 Jahre sind. 
Mobilität und Unabhängigkeit 
auch im Alter wünschen sich 
viele Menschen. Dafür ist der ei-
gene Pkw gerade im ländlichen 
Raum oft unentbehrlich. Doch 
einige Senioren fragen sich, ob 
sie den Anforderungen im Stra-
ßenverkehr noch gerecht wer-
den. Dabei soll das Programm 
„Fit im Auto“ helfen.
Bei „Fit im Auto“ geht es zum ei-
nen um die Vermittlung theore-
tischer Kenntnisse und zum an-
deren um praxisnahe Übungen 
wie die Bewältigung eines Sla-
lom-Parcours oder Trainings-
fahrten im Straßenverkehr. Un-
terstützt werden die Teilnehmer 
während des Seminars von er-
fahrenen Fahrlehrern, Verkehrs-
sicherheitsberatern der Polizei 
und Sicherheitsmoderatoren 
der Landesverkehrswacht Nie-

dersachsen. Es werden vier Ter-
mine angeboten. Am 16. Juni 
und 22. September findet das 
Fahrsicherheitstraining an der 
Feuerwehrtechnischen Zent-
rale in GMHütte, Lübecker Str. 
1, statt und am 17. Juni und 23. 
September im Logistikzent-
rum in Bersenbrück, Bramscher 
Straße 70. Beginn ist jeweils um 
14 Uhr. Eine Anmeldung ist unter 
der Mailadresse verkehrswacht-
bramsche@osnanet.de möglich. 
Der Teilnehmerbeitrag in Höhe 
von 40 Euro wird vor Ort bar 
kassiert. Auskunft bei  Herbert 
Bockstiegel, Tel. 0179/7893810.

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Hairstyle & More  
by Eugenia 

49186 Bad Iburg

D.O.O.V.i‘s 
Ihr seid nicht nur super Mamas, sondern auch  
super Freundinnen. Ich bin froh, euch zu haben!

V.

Muttertagsgruß

ProViKamp-Flohmarkt  
in Glane 
Erlös geht an das Schul- und Ausbildungsprojekt in Benin 
Am 2. September findet in Bad 
Iburg-Glane von 9 bis 17 Uhr 
der nunmehr 8. Siedlungs-Floh-
markt statt. Etwa 100 Trödel-
stände, sowie eine vielfältige 
Auswahl an Speisen und Ge-
tränken – Cafeteria, Reibeku-
chen, Würstchen sowie kalte 
und warme Getränke – warten 
im Bereich der Straßen Prozessi-
onsweg - Visbecker Ring - Heid-
kamp auf viele Besucher und vor 
allem Käufer. Wer mitmachen 

möchte (keine gewerblichen 
Anbieter) kann sich bei Familie 
Bischoff unter Tel. 05403/5874 
oder per Mail profikamp@web.
de anmelden. Standgeld wird 
nicht erhoben, jedoch bitten die 
Organisatoren um eine Spende, 
die ebenso wie der Reinerlös 
aus dem Verkauf von Speisen 
und Getränken wieder dem von 
der Glaner Kolpingjugend be-
treuten Schulprojekt „Benin“ in 
Westafrika zugutekommt.� P
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Der Siedlungs-Flohmarkt in Glane findet im September zum achten Mal 
statt.
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Wir sind vor Ort!
Bielefelder Straße 23
49186 Bad Iburg

Öffnungszeiten
Mo.–Fr.  7:00–19:00 Uhr · Sa. 7:00–16:00 Uhr
Sonntag 8:00–11:00 Uhr

 

  

  

  

  

  

  

  

 

 
 

Bauunternehmen & Bedachungen GmbH
www.bauunternehmen-gruendker.de

Wir gratulieren zur Eröffnung
und wünschen viel Erfolg!

Bedach-
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Planung Schlüssel-
fertigbau
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Bauunternehmen & Bedachungen GmbH
www.bauunternehmen-gruendker.de

Wir gratulieren zur Eröffnung
und wünschen viel Erfolg!
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ungen
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fertigbau

Autokran-
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ZimmereiBauunter-
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Wir gratulieren zur Eröffnung 
und wünschen viel Erfolg!

  Wir wünschen dem  

Frischmarkt viel Erfolg!

  
m 24. Mai ist es 
endlich so weit. 
Der neue „Frisch-
markt“ in Glane 
an der Bielefel-

der Straße 23 wird seine Tü-
ren öffnen. Dann haben die 
Menschen in Glane endlich 
wieder einen Nahversorger 
vor der Haustür. Der neue 
Geschäftsführer Michael 
Vor der Landwehr freut sich 
auf den großen Tag. „Ich bin 
sehr gespannt auf die Re-
sonanz der Kundinnen und 

Kunden“, erklärt der gebür-
tige Glandorfer, der eine 
Zusammenarbeit mit dem 
Großhändler Lüning einge-
gangen ist.

Die Kunden können sich im 
neuen Markt auf viele ge-
wohnte und einige neue Pro-
dukte freuen. „Ich glaube, 
ich kenne den Bedarf der 
Kunden vor Ort sehr gut und 
bin sicher, dass ich alles an-
bieten kann, was gewünscht 
wird“, sagt Vor der Land-
wehr. Wer ein bestimmtes 

Produkt im Sortiment ver-
misse, könne sich auch je-
derzeit beim ihm melden, er-
klärt der 51-Jährige, der die 
Zusammenarbeit mit den 
regionalen Lieferanten ge-
stärkt hat und künftig noch 
weiter ausbauen möchte. So 
wird er beispielsweise Äpfel 
von Dingwerth aus Glandorf 
verkaufen, ohne gleichzeitig 
noch jede Menge überregi-
onale Konkurrenzprodukte 
anzubieten. Froh ist er auch 
über eine neu vereinbarte 
Kooperation mit der Fein-

Der neue Frischmarkt  
feiert große Eröffnung

A
Daniel Große-Albers, David Gründker, Michael Vor der 
Landwehr und Karl Gründker (v.l.).

Noch steht das alte „nah-und-frisch-Logo“ auf dem Dach 
des neuen „Frischmarkts“, aber das soll sich bald ändern.

Anzeigen-Sonderseite
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Dieckmannstraße 31 · 49201 Dissen
Tel. 05421-613 · info@bbs-steuerberater.de

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT
BBS

von Bar und Schriever Partnerschaft

““
 
und es sollten unsere Kontaktdaten 
nicht fehlen
 

Wir gratulieren zur Neueröffnung!
Wir setzen Qualität 
die Krone auf!

Alte Poststraße 6 · 49196 Bad Laer · Tel. 0 54 24  91 91
www.fl eischerei-beermann.de

Gratulation 
zur Neueröff nung! 
Wir sind 
weiter dabei!

Wir gratulieren 

zur Eröffnung!

Auf einen 
erfrischenden 

Start!
Laufwerth‘s Natursäfte GmbH & Co. KG

Bahnhofstraße 10 · Bad Iburg
Tel. 05403/2241 · info@lauwerth.de

Mühlenstraße 24 · Bad Iburg-Glane
Telefon 05403 9675

Mühlmeyers SpeisekartoffelnMühlmeyers Speisekartoffeln

Wir freuen uns auf die 
Neueröffnung und liefern  
in bester Qualität weiter!

Brennerei Prinz, deren Spiri-
tuosen künftig auch in Glane 
erhältlich sein werden. „Das 
ist schon etwas Besonde-
res“, sagt Vor der Landwehr.

Außerdem wird es ein aus-
gewähltes Baumarktsorti-
ment in dem neuen Markt 
geben. „Ich habe bei Bruns 
in Bad Iburg meine Ausbil-
dung gemacht und finde, 
dass hier ein solches Ange-
bot fehlt. Ich hoffe, die Men-
schen sehen das auch so“, 
erklärt Vor der Landwehr. 
Auch sonst wird es ein paar 
Neuerungen geben. So kön-
nen die Kunden auch vor Ort 

Lotto spielen, dafür hat sich 
Vor der Landwehr extra die 
benötigte Zertifizierung und 
die dazugehörige Urkunde 
geholt. 

Auch die Öffnungszeiten 
werden sich leicht verän-
dern: So hat der Markt bei-
spielsweise auch am Sonn-
tag von 8 Uhr bis 11 Uhr ge-
öffnet (das ist in einem 
Kurort erlaubt) und bietet 
seine Produkte parallel zu 
den Backwaren der Bäcke-
rei Brinkhege an, die weiter-
hin vorn im Markt zu finden 
ist. Wochentags ist das Ge-
schäft von 7 Uhr bis 18 Uhr 

geöffnet, am Samstag von 
7 Uhr bis 16 Uhr. Am 24. Mai, 
dem Tag der Eröffnung, lockt 
Vor der Landwehr seine Kun-
den mit einigen besonderen 
Angeboten und wird neben 
einem Sektempfang auch 
eine Hüpfburg auf dem Park-
platz für die Kleinsten auf-
bauen. An dem Mittwoch 
öffnet der Markt ab 8 Uhr. 
Bis dahin müssen er und 
seine Mitarbeiter aber noch 
einiges erledigen, denn die 
Umbauphase ist in vollem 
Gange: „Noch bin ich relativ 
entspannt und guter Dinge, 
dass alles pünktlich fertig 
wird“, sagt vor der Landwehr.

Für viele Glaner und die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter kam die Schließung des 
Marktes Anfang des Jahres 
durch den Betreiber Heilpä-
dagogische Hilfe (HHO) sehr 
überraschend. Einigen ge-
handicapten Menschen, die 
dort arbeiteten, wird Vor der 
Landwehr auch im neuen 
Markt eine Chance geben, 
schließlich kennt er viele 
schon lange und weiß, wie 
wertvoll sie für den Markt 
sind. „Wir sind ein tolles und 
eingespieltes Team“, sagt 
Vor der Landwehr, der hofft, 
dass sein Geschäft bald als 
Inklusions-Unternehmen 
anerkannt wird. Besonderen 
Dank sprach Vor der Land-
wehr der Familie Gründker 
aus, die ihm bei der Reali-
sierung des Projekts toll un-

terstützt habe. „Das ist für 
uns ein Herzensprojekt“, 
hatte Geschäftsführer Da-
vid Gründker zuvor schon 
erklärt. Auch Bürgermeis-
ter Große-Albers freute sich: 
„Wir sind froh, dass jemand 

wie Michael Vor der Land-
wehr den Mut hat, sich hier 
zu engagieren“, erklärte der 
Bürgermeister, der über die 
Stadt einen Aufruf gestar-
tet und für helfende Hände 
bei der „großen Putzaktion“ 
im Markt geworben hatte. 
Zu dieser waren einige Ju-
gendliche der Kolping-Ju-
gend erschienen und hal-
fen dabei, den Markt aus-
zuräumen und zu putzen. 
Die letzte Erinnerung an den 
Vorgänger-Markt ist nun nur 
noch die alte Leuchtreklame 
„nah & frisch“ auf dem Dach 
des Gebäudes. Aber auch 
die soll bald abmontiert 
und durch eine neue ersetzt  
werden.  ◼

Der neue Frischmarkt fe iert große Eröffnung

Der Umbau ist in den letzten Tagen vor der Eröffnung 
noch in vollem Gange. Das neue Baumarktsortiment ist 
schon eingeräumt.

Nach einem Aufruf durch Bürgermeister Daniel Große-Albers beteiligte sich die Kolpingjugend an der großen Putzaktion.

Anzeigen-Sonderseite
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SCHWIMMBADAUFSICHT (m/w/d)

VERKAUFSKRAFT 
FÜR DEN KIOSK (m/w/d)

STATIONSSEKRETÄR  
FÜR DIE ORTHOPÄDIE (m/w/d)

SOWIE PFLEGEASSISTENTEN (m/w/d)  

in Teil- oder Vollzeit

Wir suchen Sie ab sofort auf 520€-Basis:

Über unser Karriereportal unter 
www.doerenberg-klinik.de 
können Sie sich weiter informieren  
und unkompliziert bewerben!
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne  
Frau Anja Thiele unter Tel. 05424 641-732.

Bewegt in die Zukunft.

Heizung
Sanitär
Solar
Photovoltaik
Klempnerei

49124 GMHütte Kloster Oesede
Auf der Halle 8
E-Mail: schweer@osnanet.de

Tel. (0 54 01) 55 61 
+ 60 72

Fax (0 54 01) 57 80
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Ihr Haustechnik-Experte

LassEn aucH sIE sIcH
scHwE(E)r bEgEIstErn! 
Wir sind ihr starker Partner in den Bereichen

 � Heizung, Lüftung, Sanitär

 �Wohlfühlbäder – auch barrierefrei

 � Solartechnik – erneuerbare Energien

 �Wartung, Kunden- und Notdienst






Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8
49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01 / 55 61 + 60 72 
schweer@osnanet.de
www.eberhard-schweer.de

Heizung
Sanitär

Solar
Wohnraumlüftung

WWW.EBErHArd-SCHWEEr.dE

NOTdiENST 0173/5903817

(AuCH Am WOCHENENdE)

Ein starkes Team sucht Verstärkung!
Büromitarbeiter/in (m/w/d)
zu sofort in Teilzeit
Sie sind kommunikativ und an Kundenkontakt interessiert, sicher 
im Umgang mit modernen Medien und haben Freude an allgemei-
nen Bürotätigkeiten in einem handwerklichen Betrieb? Dann sind 
Sie bei uns richtig! 

Außerdem suchen wir zum 01.08.2023 eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)

zum/zur Anlagenmechaniker/in für  
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik
Wenn du dir vorstellen kannst, deine Interessen und Fähigkeiten 
in einem modernen SHK-Betrieb einzusetzen, einen krisenfesten 
und abwechslungsreichen Beruf mit guten Weiterbildungsmöglich-
keiten suchst, du dich für moderne Technologien verbunden mit 
handwerklicher Qualität interessierst – dann bist du bei uns richtig! 

Wir freuen uns auf Bewerbungen per E-Mail  
an info@eberhard-schweer.de

Eberhard Schweer GmbH & Co. KG
Auf der Halle 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 55 61 + 60 72
info@eberhard-schweer.de · www.eberhard-schweer.de

Taxi Eggert 
Bad Iburg | Tel. 05403 4400

Wir suchen Fahrer (m/w/d) 
zur Schülerbeförderung  

auf 520-Euro-Basis oder mehr.
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Laufbusse, Drängelgitter und Projektwochen
Elterntaxis an Iburger Schulen bleiben ein Problem
Zu Schulbeginn und -ende sieht 
man auch vor den Schulen in 
Bad Iburg zahlreiche Eltern und 
Großeltern, die ihre Kinder mit 
dem Auto bringen oder abho-
len. Einige von ihnen nehmen 
es dabei mit den Verkehrsre-
geln nicht ganz so genau. Für 
Roland Hemsath, Erster Stadt-
rat der Stadt Bad Iburg, ist das 
mehr als ein Kavaliersdelikt: 
„Mich persönlich ärgert es sehr, 
dass hin und wieder einige El-
tern den ganzen Gehweg für ihr 
Auto beim Abholen ihres Kindes 
einnehmen und dann die Kin-
der als verkehrsschwache Teil-
nehmer vom Bürgersteig auf 
die Straße wechseln müssen. So 

etwas darf überhaupt nicht pas-
sieren.“ Die meisten Schulen in 
Bad Iburg berichten aber, dass 
genau das täglich passiert. Laut 
Rektorin Elisabeth Otte von der 
Grundschule Ostenfelde hat es 
dazu auch schon mehrere Ge-
spräche zwischen der Stadt, 
dem Elternrat und der Schullei-
tung gegeben. Im Umfeld der 
Schule sollen jetzt Sichtzeichen 
auf dem Bürgersteig verhin-
dern, dass Autofahrer auf dem 
Gehweg parken. 
Die Grundschule Glane hat 
schon mehrfach versucht, mit 
Hinweisen ein Umdenken zu er-
reichen. Schulleiterin Ute Zim-
mermann sieht gerade an der 

Mühlenstraße Verbesserungs-
bedarf. Dort komme es regel-
mäßig zu gefährlichen Situatio-
nen durch die Elterntaxis. Eine 
Verbesserung gibt es aber durch 
den sogenannten Laufbus von 
der Glaner Kirche aus. Dabei 
wird eine Gruppe von Kindern 
von einem Erwachsenen beglei-
tet und sammelt an vereinbar-
ten Haltestellen weitere Kinder 
ein. Auch eine Einbahnstraßen-
regelung hatte die Schule laut 
Zimmermann schon einmal ins 
Gespräch gebracht, darauf sei 
aber in der Folge nicht mehr 
eingegangen worden. 
Auch an der Grundschule am 
Hagenberg hat Schulleiterin 
Ulla Böker-Kruse Ideen für Ver-
besserungen der Situation. Eine 

davon wurde in den Osterfe-
rien umgesetzt. Nach einem 
Beinahe-Unfall, ließ die Stadt 
ein sogenanntes Drängelgitter 
errichten. Das ähnelt den Ab-
sperrungen an Bahnübergän-
gen und soll verhindern, dass 
die Kinder direkt auf die Arndt-
straße laufen können. „Das ist 
schon mal ein guter Anfang, für 
den wir dankbar sind“, sagt Bö-
ker-Kruse, die sich für eine wei-
tere Verbesserung der Verkehrs-
situation sogenannte Bischofs-
mützen auf der Straße wünscht.
Viele solcher Maßnahmen 
scheitern letztlich am Geld. 
Schon die Ausweisung von spe-
ziellen Elternparkplätzen ist laut 
Roland Hemsath von der Stadt 
Bad Iburg finanziell bei der ak-

Beim Gymnasium Bad Iburg gibt es seit 2017 eine Parkplatzregelung mit 
der Busse, Autos, Fahrradfahrer und Fußgänger klarkommen müssen.
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An der Grundschule am Hagenberg hat die Stadt nach Wunsch der 
Schulleitung ein Drängelgitter errichtet, das Kinder davon abhalten soll, 
direkt auf die Arndtstraße zu rennen.



Stadtgespräch Bad Iburg  |  25

WILLST DU
  BERUFLICH

DURCHSTARTEN ?

job@jw-verpackungstechnik.de

Die JW Verpackungstechnik GmbH sucht Dich!

   Elektroingenieur, Elektrotechniker, 
SPS-Programmierer (m/w/d)

 
Mechatroniker, Industriemechaniker (m/w/d)

 
Fachkraft für Lagerlogistik/Materialwirtschaft (m/w/d)

 
Elektriker/Elektroniker (m/w/d)

 

 JW Verpackungstechnik GmbH 
Im Mündrup 2,  49124 Georgsmarienhütte
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Die Realschule Bad Iburg möchte in Bezug auf Elterntaxis das Umwelt-
bewusstsein in den Mittelpunkt rücken.

Die Schulleitung der Grundschule Glane sieht vor allem an der Mühlen-
straße Verbesserungsbedarf, was die Verkehrssituation zu Schulbeginn 
und -ende angeht.

tuellen Haushaltslage nicht 
mach- und verantwortbar. An-
ders ist das beim Gymnasium 
Bad Iburg, weil hier nicht die 
Stadt, sondern der Landkreis 
Osnabrück der Schulträger ist. 
Schon seit Herbst 2017 hat es 
dort eine neue Parkplatz-Re-
gelung gegeben. Poller lenken 
jetzt den Verkehr auf dem Park-
platz der Schule, auf dem Eltern 
ihre Kinder in der Kurzhaltezone 
aussteigen lassen können. Dazu 
hat die Schule einen Mobilitäts-
beauftragten und führt Projekte 
durch, um auch bei den Schü-
lern und Schülerinnen ein Be-
wusstsein für das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr zu 
schaffen. Die Verkehrssituation 

bezeichnet Schulleiterin Chris-
tiane Schneider dennoch als 
kompliziert. Busse, Autos, Fahr-
radfahrer und Fußgänger müs-
sen sich die Verkehrsfläche tei-
len, sie wünscht sich eher eine 
getrennte Lösung. 
Auch an der Realschule hat 
man Änderungswünsche an die 
Stadt Bad Iburg und den Land-
kreis Osnabrück. Dazu gehören 
sichere und gut beleuchtete 
Fußwege, gut ausgebaute Rad-
wege und eine ordentliche Bus-
taktung. Schulleiter Dirk Jansen 
findet, dass die Verantwortli-
chen Anreize schaffen müssen, 
damit die Menschen häufiger 
das Auto stehen lassen. Aktuell 
seien einige Kinder und Jugend-

liche aber noch auf das Auto auf 
dem Schulweg angewiesen. Das 
gelte besonders für die Schü-
ler und Schülerinnen aus Lie-
nen und Lengerich. Man müsse 
bei Verkehrskonzepten über die 
Grenzen der Bundesländer hi-
nausdenken. Dabei sind die El-
terntaxis zumindest verkehrs-
technisch laut Jansen an der 
Realschule Bad Iburg kein gro-
ßes Problem. Er rückt aber ei-
nen anderen Aspekt in den Fo-
kus: das Umweltbewusstsein. 
„Die Kinder müssen erkennen, 
dass mit einem Verzicht auf das 
Elterntaxi ein wichtiger Beitrag 
vor Ort für den Umweltschutz 
geleistet wird. Die Vermittlung 
dieses Ansatzes muss in der 
Schule erfolgen.“ Dazu soll auch 

eine Projektwoche zum 55-jäh-
rigen Bestehen der Realschule 
beitragen. Sie steht unter dem 
Motto: „Bildung durch nachhal-
tige Entwicklung.“ 
Ein Umdenken wünscht man 
sich auch bei der Stadt Bad 
Iburg. Dort nimmt man jetzt 
vermehrt die Eltern in den Blick, 
die sich nicht an die Verkehrs-
regeln halten und so vor allem 
die Kinder auf dem Schulweg 
gefährden. Im Moment stellen 
die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen der Stadt dabei vor allem 
noch kostenfreie Verwarnun-
gen aus. Das soll sich bald än-
dern. Dann kann das Parken auf 
dem Bürgersteig schnell bis zu 
80 Euro kosten. � lti/mbu P
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Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zu sofort eine Aushilfskraft (m/w/d) für die 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben!  
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Online-Bewerbung  
gerne über unser Karriereportal unter www.badiburg.de.

Mittagessenausgabe in der  
Grundschule Am Hagenberg 

520,-€ Basis

Zuverlässige  
Reinigungskräfte m/w/d 

für Büroräume in Hilter (2–3 aufeinanderfolgende Abende  
wöchentlich) zu sofort gesucht. 

MEV Elektronik Service GmbH
Nordel 5A | 49176 Hilter
ab Montag Telefon 05424 / 234011 
E-mail: mstephens@mev-elektronik.com

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Landschaftsgärtner (m/w/d)

Gartenbauhelfer (m/w/d)

Wir freuen uns über deine E-Mail oder deinen Anruf!
Telefon: 05401 3689199

E-Mail: Zurlutter.Kai@gmx.de
49124 Georgsmarienhütte

Kai Zurlutter
Garten- und Landschaftsbau
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Bürgerinitiative wartet  
auf Rückmeldung
Im Februar hatten die Aktiven knapp 900 Unterschriften 
an Landrätin Anna Kebschull übergeben
Auf die versprochene Rückmel-
dung wartet Reinhard Busch-
meyer noch immer. Gut drei 
Monate ist es her, dass der 
Sprecher der Bürgerinitiative 
zur fehlerhaften Sanierung der 
Waldchaussee knapp 900 Un-
terschriften an Landrätin Anna 
Kebschull übergeben hat. Bei 
dem offiziellen Termin Anfang 
Februar, bei dem es um die Sa-
nierung und die Schadstoffbe-
lastung der Waldchaussee zwi-
schen Bad Iburg und Hanken-
berge ging, hatte Kebschull 
auch die Bürgermeister Daniel 
Große-Albers und Marc Schew-
ski, Jonas Pohlmann (MdL) und 
die Bürgerinitiative Bad Iburg/
Hilter vertreten durch Reinhard 
Buschmeyer, Karl-Heinz Schrie-
wer und Werner Behrenswerth 
ins Kreishaus eingeladen. Mit 
der offiziellen Übergabe der 
Unterschriften untermauerte 
Buschmeyer damals die Unzu-
friedenheit vieler Bürgerinnen 
und Bürger mit den Gegeben-
heiten auf der Waldchaussee. 
Zwar machte Kebschull bei dem 
Termin keinerlei Versprechun-
gen, erklärte aber, die Unter-
schriften an das Forstamt wei-
terleiten und eine Rückmeldung 
geben zu wollen. Auf diese war-
ten Buschmeyer und seine Mit-
streiter seitdem. „Es wäre ein-
fach nur schön, mal etwas zum 
Stand der Dinge zu erfahren“, 

erklärt Buschmeyer, dessen An-
rufe und Anfragen per Mail 
noch ohne Erfolg blieben.  
Derweil ist die beliebte Wander- 
und Fahrradstrecke vor einigen 
Wochen erneut mit einigen Ton-
nen Sandstein nachgebessert 
worden. Einige Stellen sind da-
durch fester und besser befahr-
bar. Buschmeyer bleibt dennoch 
kritisch: „Jetzt würde ich der ge-
samten Strecke nach Schulno-
ten eine glatte vier geben.“ Ihm 
ist aber vor allem noch eine Auf-
klärung über die Schadstoff-Be-
lastung der Strecke wichtig. Die 
hochgiftigen Polyzyklisch aro-
matischen Kohlenwasserstoffe 
(kurz PAK) waren der eigentli-
che Grund für die Sanierung. Sie 
stecken in fast allen alten Teer-
straßen, die vor dem Jahr 1984 
gebaut wurden. Auf der Wald-
chaussee wurde die Teerdecke 
zu einem guten Drittel abgetra-
gen, der Rest wurde aufgebro-
chen und mit dem neuen Kalk-
Sandstein-Gemisch überdeckt. 
„Wir möchten es schriftlich ha-
ben, dass die Waldchaussee nun 
frei von PAK ist“, fordert Busch-
meyer.� mbu P

Reinhard Buschmeyer übergab 
Anfang Februar die knapp 900 
gesammelten Unterschriften an 
Landrätin Anna Kebschull.

Die Waldchaussee ist vor einigen 
Wochen erneut mit Sandstein 
nachgebessert worden. 
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Wir suchen zu sofort eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
als Elternzeitvertretung in der Krippe.

Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024.
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD.
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei 
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de) 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die  
Kath. Kindertagesstätte St. Josef
z. Hd. Christiane Brüggen · Kolpingstraße 3 · 49205 Hasbergen 
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef Hasbergen 
 
Wir suchen zu sofort eine 
 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
als Elternzeitvertretung in der Krippe. 
  
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden. 
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD. 
 
Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei  
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de)  
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef, 
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen  
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de 
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Frau Wendtland, seit wann engagieren  
Sie sich im Wanderverein Teutoburg Sentrup  
und wie kam es dazu?
2020 wurde die Schutzhütte am Schweinekamp umgebaut. Bei 
der Generalversammlung wurden Freiwillige gesucht, die die In-
nendecken spachteln. Der perfekte Job für meinen Mann und 
mich, nachdem wir den Innenausbau unseres Hauses größtenteils 
in Eigenregie gestemmt hatten. Danach wurde mir der Posten im 
Vorstand angeboten. 

Was macht den Verein aus?
Die Verbindung zur Natur, die Gemeinschaft. Der Wanderver-
ein verbindet die Generationen. Er lebt die Traditionen und geht 
gleichzeitig immer neue Wege. Und jeder ist herzlich willkommen, 
sich einzubringen!

Sie sind von Beruf Sozialpädagogin leiten eine Kita  
in Voxtrup und wohnen in Glane. Fühlen Sie sich trotzdem 
als Sentruperin?
Ja! 

Wie schwierig waren die Coronajahre für Kitas? Wobei hät-
ten Sie sich im Nachhinein mehr Unterstützung erwünscht?
Die Coronajahre waren, denke ich, für uns alle eine herausfor-
dernde Zeit. Ich habe das große Glück, in meiner Leitungsfunk-
tion eine tolle Unterstützung durch meinen Träger zu haben. Es ist 
ein gutes Gefühl, in der Krise nicht alleine gewesen zu sein.

Was für einen Berufswunsch hatten Sie als Kind?
Ich wollte einen eigenen Reiterhof. Hab ich heute auch im kleinen 
Stil, mit zwei Pferden hinter dem Haus.

Was darf in Ihrem Kühlschrank nie fehlen?
Milch für meinen Kaffee.

Der Schweinekamp ist sozusagen das Zentrum  
der Feierlichkeiten in Sentrup. Wie wichtig ist der  
Veranstaltungsort für den Verein und den Ortsteil?
Der Schweinekamp ist unser Herzstück, hier spielt sich alles ab!

Beim Tanz in den Mai und der Party Wunderwiese waren 
mehrere Tausend Besucherinnen und Besucher im  
Schweinekamp. Warum sind diese Feste so erfolgreich?
Wir freuen uns sehr über die tollen Besucherzahlen und das viele 
Lob für unser Frühlingsfest, das macht uns sehr stolz. Ich denke, 
dem Verein ist es gelungen, das altbewährte Erfolgskonzept des 
Fests mit tollen neuen Ideen zu verbinden. Unser Verein und auch 
der Vorstand sind generationenübergreifend aufgestellt und wir 
können sowohl auf jahrzehntelange Erfahrung als auch auf eine 
große Anzahl junger Engagierter zurückgreifen. Die Mischung 
machts!

Haben Sie ein Lebensmotto?
Verwirkliche deine Ideen, so lange sie dich begeistern!

Mit welcher berühmten Persönlichkeit würden Sie gern  
mal einen Kaffee trinken gehen?
Pippi Langstrumpf wäre nicht schlecht. 

Was gefällt Ihnen an Sentrup und der Umgebung?
Unsere tolle Nachbarschaft, die Gemeinschaft und unsere schöne 
Natur

Gehen Sie lieber essen oder kochen Sie selbst?
Beides ist toll!

Was machen Sie, um mal richtig abzuschalten?
Bei einem Gang durch den Freeden kommen mir die besten Ideen.
� mbu

SAGEN SIE MAL …

Christina Wendtland
2. Schriftführerin Wanderverein 
Teutoburg Sentrup 

Beruf: Kitaleitung
Geboren am: 9. November 1986  
in Osnabrück 
Familie: verheiratet
Hobbys: Natur, Wandern, Pferde
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Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

Mama, 
Du bist unbezahlbar!  
Danke für deine bedingungslose Liebe. 
Anna & Jenni

Muttertagsgruß

Der Nachbarort lockt  
mit Mallorca-Feeling  
und Autokino
Sieben Filmabende auf dem Parkplatz „Potthofs Feld“ – 
„GMHütte macht Urlaub“ im Juni
Nach der Pause im letzten Jahr 
kehrt das GMHütter Autokino 
zurück – mit „Überlänge“: Denn 
vom 25. bis 31. Mai heißt es an 
gleich sieben Abenden „Film 
ab!“. Ticketbuchungen sind ab 
sofort online unter www.auto-
kino-gmhuette.de möglich.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
nach der kurzen Pause im ver-
gangenen Jahr wieder die 
große Leinwand für unser Au-
tokino-Erlebnis im Oeseder 
Zentrum aufbauen können“, 
so Autokino-Organisator und 
Geschäftsführer des Stadtmar-
ketingvereins Olaf Bick. Im ver-
gangenen Jahr mussten durch 
die Corona-Pandemie noch 
viele Produktionen pausieren 
oder konnten nicht aufgenom-
men werden, mit dem Ergebnis, 
dass nicht genug aktuelles Film-
material vorlag. 
Gerade bei der Auto-Commu-
nity dürfte der gerade erst an-

gelaufene zweite Teil des Klas-
sikers „Manta, Manta“ hoch im 
Kurs stehen. Dreißig Jahre nach 
dem Kultauftritt des blau-gel-
ben Opel Manta B kehrt das 
Gefährt mitsamt seinen da-
maligen Protagonisten zurück 
auf die Leinwand. Beim Auto-
kino ist die Actionkomödie 
mit Til Schweiger am Freitag, 
26. Mai, zu sehen. Los geht der 
Filmspaß bereits am Donners-
tag, 25. Mai, mit dem ebenfalls 
aktuellen Streifen „Air – Der 
große Wurf“. Am Samstag, 27. 
Mai, geht es hoch hinaus: Tom 
Cruise bittet mit „Top Gun 2: Ma-
verick“ zur actionreichen Fort-
setzung des legendären ers-
ten Teils über die US-Luftwaffe 
aus dem Jahr 1986. Legendär 
ist auch das Stichwort für den 
Film an Pfingstsonntag, 28. Mai. 
In „James Bond – Keine Zeit zu 
sterben“ muss sich Daniel Craig 
aus seinem Ruhestand verab-

BLICK ZU DEN NACHBARN

schieden und wieder Jagd auf 
Bösewichte machen.
Ein Bösewicht spielt auch am 
Montag, 29. Mai, eine große 
Rolle. Dabei handelt es sich um 
den aus den Nintendo-Spielen 
bekannten Schildkröten-König 
Bowser, dem sich in „Der Super 
Mario Bros Film“ die Klempner 
Mario und Luigi stellen müssen. 
Fünf Frauen zwischen Verzweif-
lung und trotziger Optimierung 
– so könnte die letztjährigee Er-
folgskomödie „Wunderschön“ 
auf den Punkt gebracht werden. 
Der Film mit Karoline Herfurth, 
Nora Tschirner oder Martina Ge-
deck flimmert einen Tag später 
am Dienstag, 30. Mai, über die 
Leinwand. Und zum Abschluss 
dürfen sich alle Marvel-Fans 
freuen, wenn mit „Black Pan-
ther: Wakanda Forever“ am Mitt-
woch, 31. Mai, die Fortsetzung 
von „Black Panther“ auf dem 
Programm steht. Pro Person kos-
tet ein Ticket 12 Euro, wobei pro 
Auto mindestens zwei Tickets 
gebucht werden müssen. Jede 
weitere Person im Auto zahlt 
dann 6 Euro. Dazu gibt es für alle 
Hungrigen und Durstigen Pop-
corn, Nachos oder Softdrinks 
von Flötzingers Alm.
Die Zufahrt zum Gelände er-
folgt gegen 18.45 Uhr, die Flöt-
zinger Alm öffnet um 19 Uhr. 
Filmstart ist dann mit Beginn 
der Dämmerung gegen 22 Uhr. 
Infos unter www.autokino-
gmhuette.de, auf der Facebook-
seite des Autokinos sowie bei 
Olaf Bick, Tel. 05401/50126.

„GMHütte macht Urlaub“
Auch im Juni lockt das Stadt-
marketing mit einem großen 
Event in die Hüttenstadt: Mit 
„GMHütte macht Urlaub“ holt 
es vom 16. bis 18. Juni es für drei 
Tage mallorquinisches Lebens-
gefühl in die Innenstadt. 
Der Rote Platz im Georgsma-
rienhütter Zentrum wird sich 
ganz nach dem Vorbild der 
Playa de Palma in eine große Ur-
laubslocation mit Palmen, Sand, 
Liegestühlen und Cocktail-Bar 
verwandeln. Auf der Bühne ste-
hen zwei echte Mallorca-Profis. 
„Deejay Matze“ – bekannt aus 
dem Bierkönig - und ein Live-
Auftritt von Mallorca-Künstler 
Axel Fischer. Durch seinen Num-
mer-1-Hit „Traum von Amster-
dam“ gehört Fischer mit zu den 
bekanntesten Künstlern auf der 
Baleareninsel.
Neben der Mallorca-Party gibt 
es auch ein umfassendes Pro-
gramm für Kinder und ein gro-
ßes Boccia-Turnier. Dazu wird 
im Bereich zwischen dem 
Haupteingang des Rathau-
ses und dem Springbrunnen 
ein großes Feld aufgebaut, wo 
die Teams an gleich mehreren 
Bahnen gegeneinander antre-
ten können. Auch die kleinen 
Besucherinnen und Besucher 
können beim Boccia-Kids-Cup 
ihre Geschicklichkeit beweisen. 
Details zur Teilnahme, Anmel-
dung und zum Spielmodus fol-
gen in Kürze. Infos unter www.
gmhuette-macht-urlaub.de. � P

Sie möchten sich ehren-
amtlich in Bad Iburg 
engagieren? Dann 
sind Sie bei un-
serem Ehren-
amtsportal ge-
nau richtig! Hier 
veröffentlichen 
wir aktuelle Ge-
suche von bei-
spielsweise Verei-
nen und Verbänden 
oder Privatpersonen, 
die ehrenamtliche Unterstüt-
zung benötigen.
Der Heimatverein Glane 
sucht ehrenamtliche Unter-
stützung in den verschiedenen 

Ausstellungen, Gartenar-
beit, historische Textil-

arbeiten, Gästebe-
treuung u.v.m.

Bei Fragen und 
Interesse an 
weitere ehren-
amtliche Eh-
r e n a m t s a n g e -

bote können Sie 
sich an die Eh-

renamtskoordina-
torin Frau Pham unter 

05403/40414 oder per E-Mail 
pham@badiburg.de wenden 
oder sich unter www.badiburg.
de/ehrenamt informieren.� P

EHRENAMTSPORTAL
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Guter Ruf bis Marokko
Klinikum: Bester Ausbildungsbetrieb unter den  
öffentlichen Krankenhäusern

Kerstin Moldenhauer leitet die Akademie des Klinikums und freut sich über die Focus-Bewertung.

MIT HERZ UND
VERSTAND

Klinikum Osnabrück GmbH
Am Finkenhügel 1 | 49076 Osnabrück
Tel. 0541 405-0 | www.klinikum-os.de

Die Akademie des Klinikums Osnabrück ist als 
Sieger in der Kategorie „Öffentliche Kranken-
häuser“ ausgezeichnet worden. Die Studie wur-
de von „Focus Money“ und „Deutschlandtest“ in 
Auftrag gegeben. In der Auswertung hat die Aka-
demie die bestmögliche Bewertung erreicht und 
führt das Ranking mit deutlichem Abstand selbst 
vor dem Zweitplatzierten an. 
Wie Akademie-Leiterin Kerstin Moldenhauer 
erklärt, wurde in der Untersuchung die Ausbil-
dungsqualität in den 20.000 mitarbeiterstärks-
ten Unternehmen bundesweit bewertet. 
In die Bewertung sind nach den Angaben von 
Moldenhauer Daten zur Struktur, zur Entloh-
nung, den Ausbildungsergebnissen und zu Zu-
satzangeboten zur Ausbildung eingeflossen. Da-
neben wurden mit einem neuartigen Verfahren 
aus dem „Social Listening“ der Unternehmen 
noch Kriterien wie Arbeitsplatzsicherheit, Zu-
friedenheit, Arbeitsklima, Führungsstil, Lauf-
bahnperspektiven und Work-Life-Balance der 
Mitarbeiter mit einbezogen. 
Auch in einer weiteren Auditierung von Lehr-
betrieben sei der Akademie zuletzt eine „sehr 
hohe Ausbildungsqualität“ bescheinigt worden, 
so Moldenhauer weiter. Und: Im Vorjahr habe 
ebenfalls das Kultusministerium die Akademie 

für eine „besonders verlässliche Ausbildung“ in 
der Kategorie „Pflege“ geehrt. 
„An der Focus-Untersuchung ist interessant, 
dass sie neben einfach messbaren Daten wie Ab-
schlüssen und der Erfolgsquote auch die Darstel-
lung und das Ansehen der Ausbildungsbetriebe 
aus dem „Social Listening“ mit einbezieht. 
In allen Berufen und Kursen der Akademie befin-
den sich bei uns zurzeit etwa 500 Menschen in 
einer Aus- oder Weiterbildung, davon etwa 270 
im Bereich Pflege, so Moldenhauer. Und man ver-
zeichne eine ständig steigende Anzahl von Be-
werbungen aus dem Ausland. Über 200 Bewer-
bungen von jungen Menschen aus Marokko seien 
es beispielsweise im Vorjahr gewesen. 

- Anzeige - 

50 Jahre Übungsleiterin 
beim TuS Glane
Agnes Buchholz wurde von der Aktion  
„Ehrenamt überrascht“ geehrt 
Unglaublich – aber wahr. Ag-
nes Buchholz ist seit 50 Jahren 
als Übungsleiterin für den TuS 
Glane tätig. „Als du angefan-
gen hast, war ich noch nicht 
einmal geboren“ leitete Philipp 
Karo vom Kreissportbund Osna-
brück-Land seine Dankesrede 
für die außergewöhnliche Leis-
tung von Buchholz ein. Gemein-
sam mit dem Vorsitzenden des 

TuS Glane war Karo im Rahmen 
der Aktion „Ehrenamt über-
rascht“ des Landessportbundes 
Niedersachsen in die Turnhalle 
Ostenfelde gekommen, um der 
sichtlich überraschten Übungs-
leiterin im Beisein der Teilneh-
merinnen ihrer Seniorensport-
gruppe für ihr einmaliges Wir-
ken zu danken. Mitgebracht 
hatten sie nicht nur eine beson-
dere Urkunde, sondern auch ei-
nige Geschenke. Die Kinder der 
Kinderturngruppe hatten auf 
Bitten des Vorsitzenden ihre 
Sportstunde etwas verlängert, 
um zur Freude der Jubilarin bei 

dieser Feier dabei zu 
sein. In früheren Zeiten 
hat Agnes Buchholz 
neben ihren Gymnas-
tik- und Fitnessgrup-
pen auch lange Jahre 
das Kinderturnen ge-
leitet. Heute steht sie 
Woche für Woche an 
vier Tagen in der Turn-
halle und bringt hoch-
motiviert die meist jün-
geren Teilnehmerin-
nen ins Schwitzen. „Ich 
bin schon seit 36 Jah-
ren bei Agnes und es 
macht mir immer noch 
großen Spaß“, berich-
tete eine Teilnehme-
rin. Informationen zu 
den Sportgruppen von 
Agnes Buchholz finden 
sich auf der Homepage 
des TuS Glane.� P

Ehrenamt überrascht: Philipp Karow (l.) 
vom Kreissportbund Osnabrück und Fritz 
Wellmann, Vorsitzender TuS Glane, ehrten 
Übungsleiterin Agnes Buchholz.
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1 Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein osnatel DSL- oder Glasfaserprodukt hatten bzw. erstmals auf ein Glasfaserprodukt wechseln. Gewerbliche Nutzung aus-
geschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Alle Produkte bis einschließlich 6. Monat mtl. 19,99 €, ab dem 7. Monat: DSL 100 mtl. 39,99 € mit bis zu 100 Mbit/s im Down-/ bis zu 40 Mbit/s im Upload. 
DSL 50 mtl. 34,99 € mit bis zu 50 Mbit/s im Down-/ bis zu 10 Mbit/s im Upload. DSL 25 mtl. 29,99 € mit bis zu 25 Mbit/s im Down-/ bis zu 5 Mbit/s im Upload. Glasfaser 100 mtl. 39,99 €, Glasfaser 
300 mtl. 49,99 €, Glasfaser 500 mtl. 59,99 €. Für Glasfaser-Produkte ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Standardgespräche in nat. 
Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € monatlich bei Glasfaser-Produkten; für DSL-Produkte in nat. Mobilfunknetze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger 
Bereitstellungspreis 59,99 €. Jeweils geeigneter Router vorausgesetzt. Der Preisvorteil i. H. v. 240 € errechnet sich am Beispiel des Glasfaser 500: in den ersten sechs Monaten für 19,99 € statt 
59,99 € (Differenz 40 € x 6 Monate). 2 Der Hausanschlusspreis in Höhe von 0 € gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten bis 17.06.2023, wenn für den betreffenden Glasfaser-
Hausanschluss ein Glasfaser-Produkt oder eine Glasfaser-Infrastruktur in Mehrparteienhäusern bei der osnatel bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt oder die Glasfaser-Infrastruktur in Mehr-
parteienhäusern entstehen Kosten. Außerhalb dieser Aktion beträgt der Preis für den Glasfaser-Hausanschluss der osnatel mindestens 399,00 € (Grundpreis). Ab einer Länge von mehr als 30–50 
Metern wird zzgl. zum Grundpreis eine Pauschale i. H. v. 350,00 €, bei 50–70 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.050,00 € oder 70–100 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.925,00 € berechnet. Ab 100 Metern 
erfolgt ein Angebot auf Anfrage. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG oder die EWE TEL GmbH, wenn der Hauseigentümer oder 
die Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Ob Ihr Gebiet in der aktuellen Aktion enthalten ist, können Sie dem Verfügbarkeitscheck auf  
www.osnatel.de/internet entnehmen. | Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

osnatel.de/internet

Schnelligkeit gesucht – 
Highspeed-Internet gefunden

 mit bis zu 500 Mbit/s surfen1

 ab mtl. 19,99 €1

  Jetzt inkl. Mobilfunk-Flat 
und Glasfaser-Hausanschluss 
in allen Glasfaser-Tarifen1,,2

240 € 

Preisvorteil1

Bis zu
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parteienhäusern entstehen Kosten. Außerhalb dieser Aktion beträgt der Preis für den Glasfaser-Hausanschluss der osnatel mindestens 399,00 € (Grundpreis). Ab einer Länge von mehr als 30–50 
Metern wird zzgl. zum Grundpreis eine Pauschale i. H. v. 350,00 €, bei 50–70 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.050,00 € oder 70–100 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.925,00 € berechnet. Ab 100 Metern 
erfolgt ein Angebot auf Anfrage. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG oder die EWE TEL GmbH, wenn der Hauseigentümer oder 
die Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Ob Ihr Gebiet in der aktuellen Aktion enthalten ist, können Sie dem Verfügbarkeitscheck auf  
www.osnatel.de/internet entnehmen. | Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
osnatel – eine Marke der EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

osnatel.de/internet

Schnelligkeit gesucht – 
Highspeed-Internet gefunden

 mit bis zu 500 Mbit/s surfen1

 ab mtl. 19,99 €1

  Jetzt inkl. Mobilfunk-Flat 
und Glasfaser-Hausanschluss 
in allen Glasfaser-Tarifen1,,2

240 €
 

Preisvorteil1

Bis zu

1 Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein osnatel DSL- oder Glasfaserprodukt hatten bzw. erstmals auf ein Glasfaserprodukt wechseln. Gewerbliche Nutzung aus-
geschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Alle Produkte bis einschließlich 6. Monat mtl. 19,99 €, ab dem 7. Monat: DSL 100 mtl. 39,99 € mit bis zu 100 Mbit/s im Down-/ bis zu 40 Mbit/s im Upload. 
DSL 50 mtl. 34,99 € mit bis zu 50 Mbit/s im Down-/ bis zu 10 Mbit/s im Upload. DSL 25 mtl. 29,99 € mit bis zu 25 Mbit/s im Down-/ bis zu 5 Mbit/s im Upload. Glasfaser 100 mtl. 39,99 €, Glasfaser 
300 mtl. 49,99 €, Glasfaser 500 mtl. 59,99 €. Für Glasfaser-Produkte ist ein geeigneter Glasfaser-Hausanschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Standardgespräche in nat. 
Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00 € monatlich bei Glasfaser-Produkten; für DSL-Produkte in nat. Mobilfunknetze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger 
Bereitstellungspreis 59,99 €. Jeweils geeigneter Router vorausgesetzt. Der Preisvorteil i. H. v. 240 € errechnet sich am Beispiel des Glasfaser 500: in den ersten sechs Monaten für 19,99 € statt 
59,99 € (Differenz 40 € x 6 Monate). 2 Der Hausanschlusspreis in Höhe von 0 € gilt nur für Privatkunden in ausgewählten Glasfaser-Gebieten bis 17.06.2023, wenn für den betreffenden Glasfaser-
Hausanschluss ein Glasfaser-Produkt oder eine Glasfaser-Infrastruktur in Mehrparteienhäusern bei der osnatel bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt oder die Glasfaser-Infrastruktur in Mehr-
parteienhäusern entstehen Kosten. Außerhalb dieser Aktion beträgt der Preis für den Glasfaser-Hausanschluss der osnatel mindestens 399,00 € (Grundpreis). Ab einer Länge von mehr als 30–50 
Metern wird zzgl. zum Grundpreis eine Pauschale i. H. v. 350,00 €, bei 50–70 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.050,00 € oder 70–100 Metern eine Pauschale i. H. v. 1.925,00 € berechnet. Ab 100 Metern 
erfolgt ein Angebot auf Anfrage. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG oder die EWE TEL GmbH, wenn der Hauseigentümer oder 
die Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Ob Ihr Gebiet in der aktuellen Aktion enthalten ist, können Sie dem Verfügbarkeitscheck auf  
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Huster-Hankers, Schloßstraße 12, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

AS Mulden  
GmbH & Co. KG  
Münsterstraße 88 
49186 Bad Iburg

Immer schnell  

zur Stelle!

0 54 03 / 73 49 800 54 03 / 73 49 80
Entsorgung von Bauabfällen und Wertstoffen



Für unsere neue Praxis su. wir zur Unterstützung eine neue Kolle-
gin. Min. 20 Stunden, gute übertarifl. Bezahlung. Dr. V. Nowak, Bad 
Iburg, Tel. 0176/27811239.

Alleinstehende Dame sucht 3 ZKB mit Balkon, ca. 70 qm, in Gmhüt-
te, Bad Iburg oder Hagen. WM bis 600 Euro. Tel. 05401/8386673.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Marktbote mit je 10.000 Exemplaren, so-
wie blick-punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen, Tel. 03944/36160, www.
wm-aw.de, Fa.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442 www.klavier-peters.de.

Besuchen Sie unser tolles Matratzen-Studio. Da müssen Sie mal 
Probe liegen! Betten Sieckmann, Dorfstraße 5, Hagen a.T.W., Tel. 
05401/9479.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Das Stadtgespräch sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas da-
zuverdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! 
Wir suchen Verteiler für folgende Gebiete: Glandorf und Hilter. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an info@osning-medien.de.

Polsterei Rottmann: Neubezug von Sofas, Sesseln und Stühlen al-
ler Art zum Festpreis. Angebot und Beratung unverbindlich. Dorfstr. 
10, Hagen. Tel. 05401/9404.

Malerbetrieb Uwe Nölker, Lindenbreede 52, GMHütte, Maler- und 
Lackierarbeiten, Tapezierarbeiten, Spachteltechnik, Wärmedäm-
mung, Fassadengestaltung, Bodenverlegung, Innenarbeiten. Tel. 
05401/838844, uwenoelker@t-online.de.

Ladenlokal 50 qm in Hagener Zentrum (Osnabrücker Straße 5) zu 
vermieten. Zum 1.10.23. Tel. 0176/53439458. 



32  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Zuverlässiger Mieter, 
unkompliziert, 49 Jahre, Beamter, Nichtraucher,  
möchte in Bad Iburg/Glane/Ostenfelde in ruhiger Lage gerne 
eine 1- oder 2-Zimmer-Wohnung mit EBK und Stellplatz 
beziehen. Biete absolute Zuverlässigkeit und keine Probleme! 
Langjährige Referenz als Mieter in Bad Iburg vorhanden! 
Tel. 0171/5111768

Lübecker Straße 8 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401/8596-0 · www.kreuter-tankanlagenbau.de

„Ihre Ölheizung fängt am Tank an.“

Tankreinigung und Inspektion je 
nach Anlage alle fünf bis acht Jahre. 

Für einen sparsamen und 
störungsfreien Betrieb Ihrer Ölheizung.

Tankreinigung zum
Werterhalt Ihrer Ölheizung

Fachbetrieb nach 
Wasserrecht

Mitglied im Bundes verband 
Behälterschutz e.V.

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Suche Reinigungshilfe für Ein-
personenhaushalt in Glandorf, 
ca. 6–8 Std. im Monat. Tel. 0151/ 
40256683.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Hagener Gärtner bietet Stein-
reinigung, -Imprägnierung u. 
Pflasterarbeiten zu attraktiven 
Preisen. Sowie Bagger-, Erd-
arbeiten u. Entsorgung. Tel. 
05405/8084748.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Labradorwelpen (schoko
farben) vom Bauernhof mit EU-
Tierpass ab 27.5. in gute Hände 
abzugeben. Tel. 05409/4559.

Stadtgespräch Bad Iburg: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Alte Dokumente v. 1. + 2. WK, 
Wehrpasss, Soldbuch, Sammel-
marken, Reklamemarken, Ur-
kunden, Orden usw. v. Sammler 
m. Sammlergenehmigung ge-
sucht. Tel. 05424/38079.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail: pres-
se@osning-medien.de.

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams ab sofort eine 
Zahnmedizinische Fachange-
stellte/Azbubi(w/m/d) in Voll-
zeit. Praxis Dr. Ebert, Bad Iburg, 
Tel. 05403796579. 

Babysitterin ab 16 Jahre für 
montags von 17:30–19 in Bad 
Iburg für 2 Kinder (2 J. / 9.M.) ge-
sucht. Tel. 0162-9002695.

Ihre Gesundheits-Themen-
Abende in GMHütte im Mai & 
Juni: Osteoporose, Stress, in-
div. Ernährung, Müdigkeit 
& Erschöpfung. Infos: www.
naturheilpraxis-grasnick.de 

Neubauwohnung Bad Iburg 
Zentrum, rd. 80 qm, 2 ZKB, Ebk, 
Loggia, Haushälfte ü. 3 Etagen; 
860 Euro zzgl. NK, incl. Garage, 
Anfragen: Hans Tovar, rs4@ibt-
web.de

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Stadtgespräch: Kleiner Preis, 
große Wirkung! 19,75 Euro zzgl. 
MwSt. (Bitte Adresse und kom-
plette Bankverbindung nicht 
vergessen).

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.
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SOMMERAKTION
10er Karte 200 € 
anstatt 300 €

STRAUTMANNB. Strautmann & Söhne GmbH u. Co. KG 
Bielefelder Straße 53 • 49196 Bad Laer • www.strautmann.com

•  Große Landmaschinenausstellung

•  Buntes Kinderprogramm mit Trampel- 
trecker-Parcours, Hüpfburg u.v.m. 

•  Hochinformative Einblicke in spannende  
Berufs- und Ausbildungswege

•  Leckeres vom Grill, Softdrinks,  
Frischgezapftes

Auf nach Bad Laer am Muttertag !

TAG DER OFFENEN TÜR
Sonntag, 14. Mai 2023, 11 - 17 Uhr

23_02_strautmann_kommunikationsmaßnahmen_tag_der_offenen-tür_ly_19.indd   1123_02_strautmann_kommunikationsmaßnahmen_tag_der_offenen-tür_ly_19.indd   11 24.04.23   10:4324.04.23   10:43

Kreienbrink 3B · Bad Iburg · info@dach-vennemann.de
 Tel. 0 54 03 / 68 19 · Fax 0 54 03 / 79 56 23 · www.dach-vennemann.de

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Rehasport Kurse im Lifestyle Maller. Infos und Anmeldung unter: 
info@lifestyle-maller.de oder Tel. 05403/1506.

Gartenarbeit, Gehweg- und Parkplatzreinigung, Rollrasenverle-
gen, Pflaster- und Baggerarbeiten. Werkzeuge vorhanden + Entsor-
gung. Tel. 0157/32267552.

Partyraum in Bad Iburg (Ostenfelde) zu vermieten: Feiern in 
gemütlich-rustikaler Atmosphäre! Rufen Sie uns gerne an: Tel. 
0172/5660302, www.partyraum-bad-iburg.de

Kleiderkammer spendet zu 
Ehren Maria Ostermöllers
750 Euro gehen an die Palliativstation im  
Franziskushospital, in dem die verstorbene  
ehrenamtliche Mitarbeiterin zuletzt behandelte wurde
Die Kleiderkammer und der 
Name Maria Ostermöller blei-
ben für immer eng miteinander 
verbunden. „Die Kleiderkam-
mer war ihr Kind“, erzählt Chris-
tel Pax, ehrenamtliche Mitarbei-
terin der Kleiderkammer, über 
ihre jüngst verstorbene und 
überaus beliebte Kollegin Maria 
Ostermöller. Ihr zu Ehren spen-
deten die Verantwortlichen des 
sozialen Kleiderladens nun ei-
nen Erlös von 750 Euro an die 

Palliativstation des Franziskus-
hospitals, wo Maria Ostermöller 
zuletzt behandelt wurde und 
am 3. April verstarb. „Wir wer-
den Maria niemals vergessen, 
sie war eine fantastische Frau 
mit einem sehr großen Herz“, 
erklärt der Helmut Buschmeyer, 
der Sprecher des ökumenischen 
Arbeitskreises Asyl, der Oster-
möller gut kannte. Unter ande-
rem hatte Ostermöller mit ih-
rem Team auch die Kooperation 

der Kleiderkammer 
mit der Bad Iburger 
Rumänienhilfe ini-
tiiert und eine vor-
w e i h n a c h t l i c h e 
Kinderhil fsak tion 
ins Leben gerufen. 
„Sie war ein ech-
ter Teamplayer – im 
wahrsten Sinne des 
Wortes“, würdigte 
Buschmeyer ihre Ar-
beit.
Die Kleiderkammer 
Am Bahnhof Nr. 3 
in Bad Iburg wurde 
auch mit Ostermöllers Hilfe 
2015 ins Leben gerufen. Der so-
ziale Kleiderladen hat dienstags 
und donnerstags zwischen 14 
Uhr und 17 Uhr geöffnet. In die-
ser Zeit nehmen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auch 
Kleiderspenden entgegen. 

Die Geld-Spende an die Pallia-
tivstation soll helfen, schwer-
kranken Patientinnen und Pa-
tienten weiterhin die Hilfe und 
die Betreuung zukommen zu 
lassen, die sie benötigen. „Das 
ist sicher ganz in Marias Sinne“, 
erklärte Buschmeyer.� P

Die verstorbene Maria Ostermöller (rechts) en-
gagierte sich mit Christel Pax unter anderem 
für die Bad Iburger Kleiderkammer.
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Fritz Blanke
Sarglager - Überführung

Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · 49186 Bad Iburg · Telefon 0 54 03/22 63 · Fax 55 71

Bestattungen
Fritz Blanke
Inh. F. Berdelmann

Sarglager · Überführung
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Am Bahnhof 3 · Bad Iburg 
Telefon 05403/2263 oder 05403/7244704 · Fax 05403/5571

Statt Karten

Joseph Tobergte
* 8.12.1933   † 28.3.2023

Danke
für ein stilles Gebet,

für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

und die Begleitung auf dem letzten Weg.

Deine Familie
Hagen a.T.W., im Mai 2023

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Unermüdlicher Einsatz für die Heimat 
Kreisheimattag in Glane stand im Zeichen der 50-Jahr-Feier des Heimatbundes Osnabrücker Land e.V.
50 Jahre Heimatbund Osna-
brücker Land e.V. (HBOL) – die-
ses Jubiläum zog sich am Wo-
chenende wie ein roter Faden 
durch den 47. Kreisheimattag, 
zu dem sich neben bekannten 
Ehrengästen aus der Region 

auch zahlreiche Repräsentanten 
aus den Mitgliedsvereinen des 
Dachverbandes der Heimatver-
eine auf Averbecks Hof in Glane 
versammelt hatten. Im Mittel-
punkt der Veranstaltung stand 
der Festvortrag von Hon.-Prof. 
Dr. Fritz-Gerd Mittelstädt aus 

Melle. „Vor 50 Jahren haben sich 
Menschen gefunden, die sich 
der Landeskunde und der akti-
ven Landespflege verschrieben 
haben. Heute fühlen sich diesen 
Aufgaben 500 Einzelmitglieder 
und mehr als 40 Heimatvereine 

mit rund 6.000 Mitgliedern ver-
pflichtet“, erklärte Mittelstädt. 
Der Heimatbund nehme das Os-
nabrücker Land in seiner Vielfalt 
wahr – und er sehe in dem Er-
halt der Naturlandschaft einen 
Auftrag als Teil der Bewahrung 
der Schöpfung; er zeige Ent-

wicklungen von der Steinzeit bis 
in die Neuzeit und Gegenwart 
auf, nehme die Kulturlandschaft 
in den Blick: Bauernhöfe, Güter, 
Burgen, Herrensitze und Schlös-
ser, Kirchen sowie Klöster und 
Stifte, Mühlen und Museen. Die 

räumlichen Iden-
titäten innerhalb 
des Osnabrücker 
Landes, so Mit-
telstädt weiter, 
lasse der HBOL in 
der Erinnerung 
an alte Wappen 
fortleben. 
A n s c h l i e ß e n d 
stellte der ehe-
malige Präsi-
dent des Euro-
päischen Parla-
mentes, Prof. Dr. 
Hans-Gert Pöt-
tering, fest: „Eu-
ropa beginne 
nicht in Straß-
burg oder Brüs-
sel, sondern vor 
Ort in der Hei-
mat.“ Heimat, Va-
terland, Europa 
und Verantwor-

tung für die Welt gehörten un-
trennbar zusammen – und des-
halb sei es gerade auch anläss-
lich des Jubiläums wichtig, sich 
auf seine eigenen Wurzeln zu 
besinnen, ohne dabei das große 
Ganze aus den Augen zu verlie-

ren. Als der Heimatbund Osna-
brücker Land im Jahre 1973 in 
Leben gerufen wurde, habe nie-
mand erahnen können, dass der 
Kommunismus und der Kalte 
Krieg bereits gut eineinhalb De-
kaden später der Vergangen-
heit angehören sollten. „Und 
heute können wir dankbar sein, 
in einem vereinten Deutschland 
in Freiheit und Frieden leben zu 
dürfen“, so Pöttering.
Bad Iburgs Bürgermeister Da-
niel Große Albers zeigte sich 
in seiner Grußadresse hocher-
freut darüber, dass das Geden-
ken an das 50-jährige Bestehen 
des Heimatbundes Osnabrü-
cker Land in dessen Gründungs-
kommune stattfinde – zwar 
nicht am Geburtsort im Ritter-
saal des Iburger Schlosses, dafür 
aber im benachbarten Glane. 
Im weiteren Verlauf seiner Aus-
führungen würdigte der Ver-
waltungschef das Engagement 
der Mitglieder des Heimatbun-
des, denn „ohne ihren ehren-
amtlichen Einsatz würde das 
Gemeinwesen nicht funktio-
nieren“. Große-Albers dankte in 
diesem Zusammenhang allen 
ehemaligen und aktiven Vor-
standsmitgliedern des Heimat-
bundes für deren Einsatz im Be-
reich der Heimatpflege. Stell-
vertretend für diese Akteure 
nannte der Bürgermeister den 
früheren Stadtdirektor von Bad 
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Mit Drehorgel und guter Laune auf Averbecks Hof: Agnes Wiemann (v. l., Vorsitzende Hei-
matverein Glane), Jürgen-Eberhard Niewedde (HBOL-Vorsitzender), Barbara Schmitter, 
Rolf Lange, Ulrike Bösemann (alle Vorstand HBOL), Thomas Uhlen (MdL), Jonas Pohl-
mann (MdL), Christiane Rottmann (stellv. Landrätin LK Osnabrück), Hon.-Prof. Dr. Fritz-
Gerd Mittelstädt. Prof. Dr. Hans-Gert Pöttering, Jürgen Krämer (HBOL-Vorstand), Daniel 
Große Albers und Ulrich Wienke (HBOL-Geschäftsführer).
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NACHGEFRAGT

Francis Meyer
Lehrerin
Glandorf

Ja, das war mit einem Fe-
rienjob bei der Schiwa in 
Glandorf. Dort habe ich 
vier Wochen gearbeitet 
und mir von dem ver-
dienten Geld anschlie-
ßend einen PC gekauft.

Hubert Küppers
Rentner

Glane

Ich habe schon mit 15 
eine Lehre angefangen. 
Damals verdiente ich 40 
Mark im Monat. Zum Ver-
gleich: Der Sprit kostete 
zu der Zeit 50 Pfennige. 
Ferienjobs gab es zur da-
maligen Zeit nicht, wir 
hatten andere Sorgen.

Haju Becher 
Rentner

Bad Iburg

Mein erstes Geld habe 
ich mit Kartoffelsammeln 
verdient. Damals kam der 
Bauer in die Schule und 
fragte uns, wer Lust hätte, 
Kartoffeln zu sammeln. 
Dafür gab es zwei Mark in 
der Stunde, das muss um 
das Jahr 1960 gewesen 
sein. Das haben aber nur 
die Kinder der ärmeren 
Familien gemacht.

Maria Hamacher
Rentnerin
Bad Iburg

Ich war ungefähr 16 Jahre 
alt, da habe ich Wald-
schenkungen von Un-
kraut und Farnen befreit. 
Das habe ich vier Wochen 
in den Ferien für zehn 
Mark am Tag gemacht.

Walter Hügelmeyer
Rentner

Bad Iburg

Ich habe früh meine Flei-
scher-Lehrer begonnen. 
Damals gab es aber gar 
keinen richtigen Lohn, 
sondern nur ein Dach 
über dem Kopf, essen 
und ein bisschen Ta-
schengeld. Ferienjobs 
gab es bei uns noch nicht.

Können Sie sich noch daran erinnern, wie Sie Ihr erstes Geld verdient haben?

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620

www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen 
Telefon 05452 634 9980

www.ebt-aluminiumbau.de

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsysteme
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“
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Iburg, Heinz Köhne, der zu den 
HBOL-Gründungsvorstandsmit-
gliedern zählte und ebenfalls 
zum Kreisheimattag nach Glane 
gekommen war. Zum Abschluss 
seiner Ausführungen sagte 
Große Albers an die Verantwort-
lichen des Heimatbundes ge-
richtet: „Sie können stolz sein, 
was sie erreicht haben. Machen 
sie weiter so. Bringen sie auch in 
Zukunft den Mut aufzubringen, 
etwas für die Allgemeinheit zu 
bewegen.“
Unter den Leitgedanken „Zu-
kunft braucht Heimat“ stellte 
Jonas Pohlmann, Abgeordne-
ter im Niedersächsischen Land-
tag, seine Rede. Er sprach sich 
ebenso wie zuvor Mittelstädt 

nachdrücklich dafür aus, junge 
Menschen frühzeitig in die so-
genannte Heimatarbeit einzu-
binden. Außerdem appellierte 
er an die Verantwortlichen, das 
Plattdeutsche nicht untergehen 
zu lassen, „weil auch Sprache 
Heimat formt“. „Die Heimat ist 
weiblich: schön, friedfertig und 
elegant“, erklärte Pohlmann am 
Ende seines Grußwortes. „Und 
wir sollten alle zusammen da-
für sorgen, dass das in Zukunft 
so bleibt.“
Für eine besondere Überra-
schung sorgte während der Ver-
anstaltung der Landtagsabge-
ordnete Thomas Uhlen. Er be-
gab sich mit einer Drehorgel, 
die normalerweise auf dem His-

torischen Markt in Bad Essen zu 
hören ist, auf die averbecksche 
Diele und stimmte dort das 
Lied „Hoch auf das Osnabrücker 
Land, / wo unsre Heimat ist, / 
da feiern wir den Heimatbund / 
mit Freude, Mut und Musik!“ an. 
Ein Auftritt der von den Anwe-
senden mit viel Beifall bedacht 
wurde.
In seinem Schlusswort brach 
der HBOL-Vorsitzende Jürgen-
Eberhard Niewedde eine Lanze 
dafür, „gemeinsam Ideen und 
Innovationen zu entwickeln, 
um mehr Ansprechpotenziale 
für Familien und somit für den 
Nachwuchs zu erarbeiten und 
anzubieten“. Hierbei gelte es 
auch, der fortschreitenden Digi-

talisierung Rechnung zu tragen: 
„Wenn wir verantwortungsvoll 
mit dem Digitalen umgehen, 
verschenken wir keine Zeit, son-
dern gewinnen Potenziale.“� P

Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Sander Autombile,  

Osnabrück

•  VOS Süd,  
Osnabrück

BITTE BEACHTEN SIE:

4444



Gerland Hörgeräte
Hagener Str. 7 | 49186 Bad Iburg
Tel. 05403.793540 | service@gerland-bad-iburg.de
www.gerland.de | Inhaber: Thorsten Gerland

FÜR KINDER 
NUR DAS BESTE!

In unserer Gerland-Filiale in der Hagener Str. 7   
legen wir ebenfalls großen Wert auf unsere kleinen 
Kunden. Gerade in der Kinderversorgung kommt 
es auf besondere Sorgfalt bei der Auswahl der 
speziellen Hörsysteme und deren Anpassung an. 
Wir profitieren dort von unserer langjährigen  
Erfahrung in der Hörakustik.

Lernen Sie die neuesten Hörgeräte-Entwicklungen 
kennen, die jetzt noch kleiner und leistungsstärker 

sind und sich drahtlos mit Telefon und TV ver- 
binden lassen. Besuchen Sie unsere erfahrene 
Pädakustikerin in Bad Iburg: Jannine Kreyenhagen
freut sich auf Sie und Ihr Kind. 

TERMIN VEREINBAREN

Jetzt telefonisch unter Tel. 05403.793540 
einen Beratungstermin vereinbaren, 
oder QR-Code scannen und online  
einen Termin sichern.

Hörsysteme für Kinder sind immer etwas Besonderes.Hörsysteme für Kinder sind immer etwas Besonderes.
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